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Zwiſtigkeiten in Windhuk.
Zwiſchen der Zivilbevölkerung von Windhuk und dem

militäriſchen Gouvernement des Schutzgebietes beſtanden
ſchon ſeit längerer Zeit ernſte Meinungsverſchiedenheiten,
die jetzt, wie wir ſchon meldeten, einen akuten Charakter an
genommen haben. Der dortige Beirat hat, wie die neueſte
Nummer der Deutſch-Südweſt afrikaniſchen Zeitung be-
richtet, ſein Amt niedergelegt. Der Beirat hatte mit dem
Regierungsvertreter ſchon von Anfang an über die Grenzen
der Oeffentlichkeit der BeiratsSitzungen manchen Strauß
ausgefochten. Vor kurzem hatte nun bekanntlich General
leutnant v. Trotha die Verwaltung angewieſen, den Wind-
huker Nachrichten wegen ihrer an beſtimmten Regierungs-
maßnahmen geübten Kritik keine amtlichen Nachrichten zu
geben. Hierin erkennen die bürgerlichen Mitglieder des
Beirats eine unzuläſſige Beſchränkung der Oeffentlichkeit.
Sie ſtellten ihre Teilnahme an den Sitzungen ein und be-
riefen eine Verſammlung des Windhuker Bezirksvereins,
in der ſie ihr Verhalten rechtfertigten. Einſtimmig wurde

m ihnen hier ein Vertrauensvotum erteilt. Jn der Debatte
wurde der Beirat in ſeiner bisherigen Bildung und Zu-

n ſtändigkeitsbegrenzung als eine Jnſtitution bezeichnet, die
auch nicht im mindeſten dem entſpreche, was die Bevölkerung
von ihr erwarten könne und müſſe. Denn Erfolge in dem
Sinne, wie ein Beirat, dem die Vertretung der Jntereſſen
der Bevölkerung als wichtigſte Aufgabe zufalle, ſie ergeben
müſſe, lägen überhaupt nicht vor. Zu mehreren wichtigen
Fragen ſei der Beirat überhaupt nicht herangezogen worden.
Jm Verlaufe ſeiner Tätigkeit habe der Beirat die Ueber-
zeugung gewonnen, daß das beſtehende Syſtem die Ein-

Beirat keinen Anſpruch darauf habe, in wichtigen Ent-
ſcheidungen gehört zu werden, und 2., weil er keine beſchluß-
faſſende Stimme beſitze. Ein anderer Redner gab der Hoff-
nung Ausdruck, daß die Verhältniſſe für die Zivilbevölke-
rung ſich beſſer geſtalten möchten, ſobald Herr von Linde-
quiſt, zu dein das Schutzgebiet hohes Vertrauen habe, erſt

5 ſein Amt angetreten habe, was hoffentlich bald zu erwarten
ſei. Stoff zur Mißſtimmung in der Hauptſtadt des Schutz

h gebietes liefert ferner ein Vorgang, über den wie folgt be-
richtet wird. „Jn Windhuk beabſichtigt man, aus Anlaß

R eine neuerlichen Spezialfalles, in dem die käufliche Ueber-
laſſung eines Bauplatzes in der Honoratiorengegend
wie man dort ſcherzhaft das ſogenannte Beamtenviertel
nennt abgelehnt wurde, die uralte Frage bei den maß-
gebenden Stellen in Berlin zur Entſcheidung zu bringen,
mit welchem Recht das Gouvernement die Grundſtücke in der
beſten und ſchönſten Lage Windhuks nicht bloß für Bureaus
und Dienſträume, ſondern auch für die Wohnungen ſeiner
Beamten unter grundſätzlicher Ausſchließung der Zivil-
bevölkerung in Anſpruch nehmen darf. Das erzeugt Er
bitterung, weil in ſolcher Maßnahme eine durch nichts ge

hebung des Beamtentums erblickt wird.“
Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk

meldet: An Krankheiten ſind geſtorben Gefreiter Her-
mann Niewalda, geboren am 13. 1. 84 zu Deſchowitz,
früher im HuſarenRegiment Nr. 6, am 19. Juli 1905 in

ne der Krankenſammelſtelle Gochas am Typhus; Reiter
dem Theodor Umecker, geboren am 22. 3. 82 zu Fürdenheim,
Frl. früher im Pionier-Bataillon Nr. 15, am 10. Auguſt 1905
ers im Lazarett Lüderitzbucht an Herzſchwäche und Lungen-

entzündung. Nachträglich gemeldet: Reiter Johann Meier,
Hrn. geboren am 5. 5. 82 zu Bruck, früher im Königlich bayeriſchen
Nag 21. Jnfanterie-Regiment, am 17. Juni 1905 im Gefecht bei
tann Narus gefallen. Außerdem: Bei Vaalgras gefallen
ler gemeldeter Gefreiter Wilhelm Muſſog, früher im Jägerdrn. Bataillon Nr. 3, hat ſich mit Bruſtſchuß auf Gurumanas bei

der Truppe wieder eingefunden; zur Zeit Lazarett
hen Windhuk. Befinden befriedigend.
cher Das engliſche Geſchwader auf dem Wege in die Oſtſee.
m Das Kanalgeſchwader, beſtehend aus 11 Schlachtſchiffen und
arzt 8 Kreuzern, hat am Dienstag morgen Spithead auf der
Jn Ausreiſe nach der Oſtſee verlaſſen.
2 Zum Beſuche der franzöſiſchen Flotte in England

ſtellt die Patrie in Paris zum Schluſſe der Herrlichkeiten,
a die dem franzöſiſchen Geſchwader in England miten vollſten Händen geboten wurden, höchſt peſſimiſtiſche Be

tent trachtungen an:
Hr. Die Engländer wollten mit ihrem unbändigen Enthuſiasmus
en die Gäſte betäuben und verhindern, einer plötzlich erblühten Freund
pr. ſchaft auf den Grund zu ſehen. Wenn die erſten Reden einen Stich
ich ins Kriegeriſche hatten und Eduard VII. in ſeinem Toaſte eine
uf drohende Anſpielung auf Deutſchland machte, ſo vernahm
u.) man gegen das Ende hin nur Friedenshymnen, als ſollte
ele das herzliche Einvernehmen alle ſchwebenden internationalen
ter Schwierigkeiten beſeitigen. Zugleich ließ Eduard VII. durch ſeinen
alt Sekretär die Meldung widerrufen, daß er mit ſeinem Neffen, dem
ter deutſchen Kaiſer, zuſammentreffen werde, und dadurch wurde die

öffentliche Meinung in Deutſchland gereizt, was nicht dazu beitragen

rechtfertigte Zurückſetzung der Bevölkerung und eine Ueber

Mittwoch, 16. Auguſt 1905.
herrſchende Spannung zu mildern. Und während die Engländer
den franzöſiſchen Seeleuten zum Tanze aufſpielten machte
die auſtraliſche Bundesverſammlung Souveränitätsrechte auf
die NeuHebriden geltend, welche „England zufallen müſſen.“
Nach einem weiteren franzöſiſchen Beſuche in Portsmouth wird man
die NeuHebriden dem britiſchen Reiche einverleiben, und eines Tages
wird England die Hand nach den indo chineſiſchen Beſitzungen
Frankreichs ausſtrecken. An dem Tage aber, da Frankreich dem
perfiden Albion kein Gebiet mehr abzutreten hat, wird es aus ſein
mit dem herzlichen Einvernehmen, behauptet Emile Maſſard.

Aus Marokko. Der Korreſpondent der Times meldet
aus Tanger, daß wegen der temporären deutſchen Anleihe an
den Sultan noch keine Entſcheidung getroffen ſei. Wahr
ſcheinlicher ſei es, daß Deutſchland das Unternehmen überhaupt
aufgeben werde, da Graf Tattenbach ſtrikten Befehl von Berlin
erhalten habe, ſich genau an das Uebereinkommen vom
8. Juli zu halten. Eine andere Meldung beſagt:

Die Beziehungen zwiſchen der deutſchen und der franzöſiſchen
Geſandtſchaft in Fez haben ſich einem Telegramm des Times-
korreſpondenten in Tanger zufolge letzthin erheblich gebeſſert,
nachdem alle zwiſchen dem Grafen Tattenbach und dem Maghzenſchwebenden Verhandlungen über Bewilligung von Konzeſſionen

ſuspendiert worden ſind, und ſomit die bona ſides der Berliner
Regierung nicht länger zweifelhaft iſt.

Internationale Konferenz für Erdbebenforſchung. Jm
Reichsamt des Jnnern zu Berlin trat am Dienstag unter dem
Vorſitz des Geheimrats Dr. Lewald die internationale
eeiſgen für Erdbebenforſchung zuſammen, wozu von der
deutſchen Regierung alle Staaten, die einen organiſierten
Erdbebendienſt beſitzen, eingeladen waren. Einzelne Staaten
haben als Delegierte teils ihre Berliner diplomatiſchen Ver
treter, teils hervorragende Seismologen entſandt. Die Dauer
der Konferenz iſt auf zwei Tage berechnet.

Ernennung. Die permanente internationale
Vereinigung ernaunte. den Budapeſter Aſtronomen

Dr. von Korevesligerthy Zum Generäalſekretär.

Miniſter v. Budde bleibt im Amte. Die von einem
Berliner Blatte verbreitete Meldung, der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten trage ſich mit Rücktrittsgedanken, ent-
behrt jeder tatſächlichen Begründung.

Jn das Herrenhaus berufen iſt der Oberbürgermeiſter der
Stadt Charlottenburg, Schuſtehrus, durch Allerhöchſten Erlaß
vom 3. d. M. auf Präſentation der Stadt Charlottenburg, welcher
aus Anlaß der Feier ihres zweihundertjährigen Beſtehens als
Stadtgemeinde mittels Allerhöchſten Erlaſſes vom 15. Mai d. J.
das Präſentationsrecht für das Herrenhaus verliehen war.

Dr. Stübel amtsmüde Jn Berliner politiſchen Kreiſen
will man nach Meldung der Magdeb. Ztg. wiſſen, daß Kolonial-
direktor Dr. Stübel infolge einer ſchweren Erkrankung, die er
ſich während ſeines augenblicklichen Erholungsurlaubes zugezogen
habe, die Abſicht hege, zurückzutreten.

Der neue Oberpräſident der Rheinprovinz Wie die
Köln. Ztg. erfährt, iſt der Kammerherr Freiherr von
Schorlemer-Lieſer zum Oberpräſidenten der Rhein
provinz auserſehen.

Stellvertretung. Der preußiſche Geſandte in Müccchen,
Graf von Pourtalès, hat ſich am Montag abend nach Berlin be
geben, um wie im vorigen Jahre. die Vertretung des beurlaubten
Staatsſekretärs des Auswärtigen zu übernehmen.

Kaiſer Franz Joſef und König Eduard. Kaiſer Franz
Joſef iſt Dienstag nachmittag 32 Uhr dem König von
England bis Gmunden entgegengereiſt, um dort ſeinen
königlichen Gaſt zu begrüßen. Beide Monarchen ſind um
5 Uhr nachmittags in Jſchl eingetroffen.

ſeismiſche
Profeſſor

Die Sozialdemokraten als Schützer des Völkerfriedens.
Jmmer häufiger haben in der letzten Zeit die ſozial

demokratiſchen Blätter ihren Leſern mit der hochtönenden
Phraſe aufgewartet, daß die Erhaltutig des Völkerfriedens
einzig und allein dem Proletariat zu verdanken ſei. Zu
einem mißlungenen Verſuche des Vorwärts, ſich mit dem
Friedenslorbeer zu ſchmücken, ſchreibt die Nordd. Alltg. Ztg.:

„Um ſich von neuem in der Rolle eines Wächters des
Völkerfriedens zu produzieren, hat der Vorwärts die längſt
abgetanen Unwahrheiten hervorgeholt, daß Deutſch
la n d am Ausgange des vorigen Jahres im Begriffe geweſen
ſei, England den Kilrieg zu erklären, und daß
damals die Flotte mobil gemacht worden ſei. Der Vorwärts
will erfahren haben, daß die Urſache jenes angeblich drohenden
Zuſammenſtoßes in einem ſchweren Konflikt zwiſchen Kaiſer
Wilhelm II. und König Eduard gelegen habe. Da aber dieſe
neue Lüge dem Vorwärts ſelbſt zu albern erſcheinen mußte
und doch die Sozialdemokratie als einziger Hort des Friedens
den Maſſen empfohlen werden ſollte, ſo ſucht ſich das Blatt
mit der Behauptung zu helfen, daß ſolche wahnſinnigen Er
findungen auch nur möglich ſeien, zeige ſchon, zu, welchem Ab
grunde allmählich das byzantiniſchverkrüppelte öffentliche Ge
wiſſen Deutſchlands die Dinge treibe.

Jn Wahrheit beweiſt der Vorwärts damit nur, daß er
ohne alle Rückſicht auf vaterländiſche Jntereſſen mit den aus-
wärtigen Angelegenheiten des Reiches groben Schwindel treibt.

Ueber den Nachweis der Herkunft von Flaſchen
weinen. Die zuſtändigen preußiſchen Miniſter haben ſich in
einer an einen Regierungspräſidenten gerichteten Verfügung

kann, die zwiſchen Deutſchland und Frankreich, dem Freunde Englands, à dahin geäußert. daß ſie es nicht für zuläſſig halten. von den
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ihn als ein Zeichen der Schwäche anzuſehen.

Weinhändlern den Nachweis der Herkunft von Flaſchen-
weinen durch polizeiliche Anordnung zu erzwingen.

Ein derartiges Verfahren würde der rechtlichen Grundlage
entbehren. Jn dem Geſetze betreffend den Verkehr mit
Wein uſw. vom 24. Mai 1901 iſt der Bereich der den Polizei
behörden hinſichtlich der Ueberwachung des Verkehrs mit Wein
eingeräumten Befugniſſe im einzelnen feſtgelegt. Danach ſind die
von den Landesregierungen beſtimmten Beamten und Sachver
ſtändigen befugt, in Räume, in denen Wein, weinhaltige und
ähnliche Getränke gewerbsmäßig hergeſtellt, aufbewahrt, feil
gehalten oder verpackt werden, einzutreten, daſelbſt Beſichtigungen
vorzunehmen, geſchäftliche Aufzeichnungen, Frachtbriefe und
Bücher einzuſehen, auch nach ihrer Auswahl Proben zum Zwecke
der Unterſuchung gegen Empfangsbeſcheinigung zu entnehmen;
dagegen iſt denſelben die Berechtigung, beſondere Beſcheinigungen
über die Herkunft von Wein zu erfordern, nicht erteilt. Geht
aus den Aufzeichnungen, Frachtbriefen, Büchern uſw. oder aus
ſonſtigen freiwilligen Angaben der Händler ein glaubwürdiger
Nachweis dafür, daß der Bezugsort der Flaſchenweine innerhalb
des Geltungsbereichs des Weingeſetzes gelegen iſt, nicht hervor,
ſo tritt als weitere Folge lediglich ein, daß das betreffende Ge
ſchäft in Gemäßheit des S 10 des Weingeſetzes der üblichen
Kontrolle unterzogen wird. Jn dem Miniſterial-Erlaſſe vom
11. November 1904 iſt nicht vorgeſchrieben, daß für die ge
brauchsfertigen Flaſchen ein glaubwürdiger Nachweis dafür, daß
dieſelben in einem der regelmäßigen polizeilichen Kontrolle unter
ſtellten Betriebe abgefüllt worden ſeien, beizubringen ſei, ſondern
es iſt nur beſtimmt, „daß die Ausdehnung der Kontrolle auf
Flaſchenlager in Kämmereien, Drogenhandlungen und ähnlichen
Geſchäften nicht erforderlich iſt, falls kein Bezug von Wein in
Fäſſern ſtattfindet“. Wenn im Anſchluß an dieſe Beſtimmung
weiterhin für die gebrauchsfertigen Flaſchen der glaubwürdige
Nachweis für genügend erklärt wird, daß die Flaſchen in einem
der regelmäßigen polizeilichen Kontrolle unterſtellten Betriebe
abgefüllt worden ſeien, ſo iſt durch dieſe Vorſchrift den Flaſchen-
weinhändlern die Beibringung eines ſolchen von der Kontrolle
befreienden Nachweiſes zur Vermeidung entbehrlicher Kontrollen
lediglich freigeſtellt, nicht aber als eine mittels polizeilicher
Maßnahmen zu erzwingende Pflicht auferlegt.
Ucber die Feſtungen an der franzöſiſchen Oſtgrenze,

die in letzter Zeit bekanntlich den Gegenſtand zahlreicher,
leidenſchaftlicher Erörterungen und den Vorwand für heftige
Angriffe gegen die verſchiedenen Kriegsminiſter, beſonders
den General André, bildeten, bringt der Figaro eine Dar-
ſtellung, die von weiterem Jntereſſe ſein dürfte. Er beginnt,
ſo ſchildert die Poſt, mit dem Hinweiſe darauf, daß nach der
Abtrennung Elſaß-Lothringens die Schaffung einer neuen
künſtlichen Grenze notwendig wurde, weshalb die National-
verſammlung das von dem General Séré de Rivière aus-
gearbeitete Defenſivſyſtem annahm, das hauptſächlich in der
Schaffung der vier Feſtungen Belfort', Epinal,
Toul und Verdun beſtand, ferner in der Herſtellung
von Verteidigungs-,„Vorhängen“ zwiſchen Belfort und
Epinal und zwiſchen Toul und Verdun. Jedes dieſer
Syſteme beſtand aus iſolierten Werken, die ſich ſelbſtändig
verteidigen konnten und alle Wege zu ſperren hatten, die
durch die Faucilles oder Maashügel führen. Man darf
nun nicht vergeſſen, daß dieſes Syſtem in einer Epoche an-
genommen wurde, da Frankreich ausſchließlich auf die
Defenſive ſein Augenmerk richten mußte. Es ſchien bis 1885
auch völlig fähig, dieſe Schutzrolle zu ſpielen, für die es ge-
ſchaffen war. Aber um dieſe Zeit rief die Entdeckung von
außerordentlich mächtigen Sprengſtoffen, wie des Melinits,
eine große Verwirrung in der Jngenieurkunſt hervor. Die
Erd- und Mauerbefeſtigungen, die bis dahin eine Be-
ſchießung ſehr gut auszuhalten vermochten, waren durch dieſe
Fortſchritte der Artillerie plötzlich ſtark bedroht. Der Wert
der Feſtungen mithin, die man mit ſo großen Koſten gebaut
hatte, war erheblich vermindert. Um die Feſtungen gegen
die neuen Geſchoſſe widerſtandsfähig zu geſtalten, mußten
gewaltige Arbeiten ausgeführt werden. Da ſtellte man nun
die Frage, ob dieſer Aufwand für alle Grenzfeſtungen
notwendig wäre. Die allgemeine Lage hatte ſich ſeit fünf-
zehn Jahren erheblich geändert. Frankreich hatte ſeine
Armee wiederhergeſtellt, und in dieſer war das Vertrauen
und ſomit der Geiſt der Offenſive wieder erſtarkt. Nicht
mehr Feſtungswerken, ſondern Soldaten konnte man aufs
neue die Deckung der Konzentrierung im Falle einer Mobil-
machung anvertrauen. Dieſe Erwägungen führten dazu,
daß man alle Sperrforts der Maashügel und der Faucilles
in dem Zuſtande ließ, in dem ſie ſich befanden; dieſe Werke
ſollten nur noch als einfache Stützpunkte angeſehen werden,
die die Aufgabe hätten, die Operationen der Feldtruppen
zu erleichtern. Es wäre mithin ſehr ungerecht, den der-
zeitigen Zuſtand dieſer Sperrforts auf Koſten von Nach-
läſſigkeiten zu ſetzen; man hätte aber noch größeres Unrecht,

Mit Abſicht,
weil man die Rolle, die dieſen Befeſtigungen urſprünglich
angewieſen war, vermindern wollte, hat man ſie unverändert
gelaſſen. Die vier großen franzöſiſchen befeſtigten Plätze
dagegen behielten ihre erſte Aufgabe bei, nämlich den
Armeen im Falle einer Offenſive Ausgänge zu ſichern, im
entgegenſetzten Falle aber den Rückzug zu decken und die
Eiſenbahnlinien zu ſperren. Um ſie für dieſen doppelten
Zweck inſtand zu ſetzen, ſind ſie völlig umgewandelt worden.
Jn den detachierten Forts, die ihren Gürtel bilden, ſind die
Schutzſtätten für das Perſonal und Material mit einer
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dichten Schicht Beton gedeckt und eine große Anzahl von
Geſchützen für weite Entfernungen durch gepanzerte Türme
geſchützt“ Jn den Räumen zwiſchen den ſo verſtärkten Forts
hat man Befeſtigungen mit ſchwachen Reliefs, „mit drei-
eckigem Profil“, geſchaffen, die als Garniſon eine oder zwei

agnien Jnfanterie aufnehmen können und mit
betonierten Schutzſtätten verſehen ſind. Ganz jüngſt hat
man noch, um gewiſſe Gelände beſchießen zu können, die
der groben Feſtungsartillerie entgehen, Batterien gebaut,
die den Namen „Kaſematten von Bourges“ führen und
gleichfalls durch Betonſchichten gedeckt ſind. Die vier großen
Feſtungen ſind in Friedenszeiten bereits mit all ihrem
Material ſowie ihrem Proviant an Lebensmitteln und
Munition verſehen, jede von ihnen hat mehr als eine Jn
ſanterieDiviſion als Beſatzung. Allerdings ſind in den
letzten Jahren den Militärbehörden die für die Durch-
führung des Reorganiſationsprogrammes der Feſtungen
zur Verfügung geſtellten Kredite immer mehr verkürzt
worden, ſo daß gewiſſe Arbeiten verzögert werden mußten.
Die letzte Aufregung wegen des MarokkoqZwiſchenfalles
aber hat den Anlaß gegeben, daß die erforderlichen Summen
ſofort für dieſen Zweck hergegeben wurden und daß alles
bald fertig ſein wird.

Der Krieg in Oftaſten.
Jm Namen des Petitionskomitees für den Frieden

im fernen Oſten
haben Frederic Paſſy, Ehrenpräſident der franzöſiſchen Geſell
ſchaft für internationale Schiedsgerichte, und Emile Arnaud,

räſident der internationalen Friedens und Freiheitsliga, an
itte und Baron Komura in Portsmouth. folgendes Telegramm

gerichtet:
„Als Depoſitäre von hunderttauſend Unterſchriften von Franzoſen,

Holländern, Schweizern, Ungarn und Oeſterreichern, die Jhre
Regierungen bitten, einen Waffenſtillſtand und einen ehrenvollen
Frieden zu ſchließen, beſchwören wir Sie, auf deren Stimmen zu
hören, den Waffenſtillſtand zu unterzeichnen und dem Unglück und
der allgemeinen Unſicherheit der Zuſtände, die dieſer Krieg verurſacht,

ein Ende zu machen durch Herbeiführung eines dauernden Friedens
zuſtandes im fernen Oſten. Frederic Paſſy. Emile Arnaud.“

Der Jnhalt der von der Friedens konferenz
angenommenen drei Artikel

iſt folgender: Rußland erkennt Japans vorherrſchenden
Einfluß und beſondere Stellung bezüglich Koreg s an,
welches Rußland von nun an als außerhalb ſeiner Jn-
tereſſenſphäre ſtehend anzuſehen bereit iſt. Japan ver-
pflichtet ſich, die Suzeränität der herrſchenden Dynaſtie an
zuerkennen mit der Berechtigung, die Zivilverwaltung zu
beraten, zu unterſtützen und zu vervollkommnen. Rußland
und Japan erkennen gegenſeitig die Verpflichtung an, die
Mandſchurei zu räumen, auf alle beſonderen Vorrechte dort
zu verzichten, die territoriale Unverletzlichkeit Chinas zu
achten und den Grundſatz gleicher Rechte für Handel und
Induſtrie aller Nationen in dieſer Provinz aufrecht zu er
halten. Rußland und Japan vergpflichten ſich ferner zur
Abtretung der chineſiſchen Oſteiſenbahn von Charbin aus
ſüdwärts an China. Jn Bezug auf dieſe Zeſſion wird es
China und Japan überlaſſen, eine Vereinbarung zu treffen
bezüglich der Rückerſtattung der Japan durch die Wieder
herſtellung der Eiſenbahn und der Brücken ſüdlich der gegen
wärtigen Stellung der ruſſiſchen Armee erwachſenen Koſten.
Wenn es China nicht möglich ſei, das hierzu nötige Geld
aufzubringen, ſo könne vielleicht irgend eine andere Macht
gegen hypothekariſche Sicherſtellung die Rückerſtattung der
Koſten an Japan übernehmen.

Die Sitzung der Friedenskonferenz
am Dienstag begann vormittags gegen 10 Uhr. Die Be-
vollmächtigten eröffneten die Beratung des Artikels 4 be-
treffend die Halbinſel Ligutung und die Abtretung der
ruſſiſchen Pachtverträge.

Nach Schluß der Morgenſitzung wurde von einem Mitgliede
der ruſſiſchen Geſandtſchaft folgende

amtliche Mitteilung
ausgegeben: Jn der Morgenſitzung vom 15. Auguſt verhandelte
die Friedenskonferenz über die Artikel 4 und 5. Artikel 4 wurde
einſtimmig angenommen. Da die Bevollmächtigten zu einer ein-
mütigen Entſcheidung über Artikel 5 nicht gelangen konnten, be-
ſchloſſen ſie, die abweichenden Anſichten zu Protokoll zu nehmen
und zur Erörterung der anderen Artikel überzugehen.

Es verlautet, Artikel 4, der die Abtretung der ruſſiſchen
Pachtung auf der Halbinſel Liautung, ſowie auf den in den Pacht-
vertrag eingeſchloſſenen Blonde- und Elliot-Jnſeln verfügt, be-
rühre Port Arthur und Dalnij nicht, die in einem beſonderen
Artikel behandelt würden. Dem Vernehmen nach beſteht Japan
wenigſtens im gegenwärtigen Zeitpunkte auf die Beſetzung von
Port Arthur und Dalnj. Artikel 5 beſchäftigt ſich mit der Ab-
tretung von Sachalin. Wie weiter verlautet, bezieht ſich
Artikel 3 nicht auf die Abtretung der Chineſiſchen Oſtbahn, ſondern
auf die Wiederherſtellung der chineſiſchen Verwaltung in der
Mandſchurei. Die Abtretung der Eiſenbahn iſt einem ſpäteren
Artikel vorbehalten.

Die Dienstag- Nachmittagsſitzung der Friedenskonferenz
war um 634 Uhr beendigt. Da ein Einverſtändnis über
Artikel 5 unmöglich erſchien, ging man zur Verhandlung
über Artikel 6 über, der von geringerer Bedeutung iſt und
über den bald eine Einigung erzielt wurde.

Die Lage in Rußland.
Der Kongreß des Bauernverbandes,

welcher in Moskau unter Beteiligung von bäuerlichen Ver-
tretern aus 22 Gouvernements tagte, verlangt ſür die Wahl
der Volksvertreter das allgemeine direkte und geheime
Stimmrecht vom zwanzigſten Jahre ab ohne Unterſchied des
Geſchlechts, ſowie eine konſtituierende Verſammlung mit
geſetzgeberiſcher Jnitiative, Verfügung über die Finanzen,

Kontrolle über die Verwaltung, die perſönliche Unantaſt-
barkeit der Volksvertreter uſw. Fener erkennt der Kongreß
die Notwendigkeit, den bäuerlichen Landbeſitz zu erweitern,
an und fordert den obligatoriſchen unentgeltlichen
Elementar- Unterricht mit nicht obligatoriſchem Religions-
Unterricht, die Verweltlichung der Schule, Gratisbibliotheken
und Leſeſäle.

Jn Wilna iſt in der Wohnung einer Frau eine
Niederlage von Revolvern,

Dolchen, Meſſern, Patronen und Proklamationen des
jüdiſchen GeheimvereinsBundes entdeckt worden. Mehrere
Perſonen wurden verhaftet.

114. er. 40 Gebäude durch eine Feuersbrunſt gerſtört.
es nicht gelungen, des Feuers Herr zu werden.

Der Mörder des Gendarmerie- Leutnants Kramorensko in
Wiborg, Procope, iſt zum Tode durch den Strang verurteilt worden,

Jn Riga fand am 14. d. M. eine
revolutionäre Demonſtration

die zu blutigen Zuſammenſtößen zwiſchen bewaffnetenſtatt,
Arbeitern und Truppen führte. Dabei wurden 52 Arbeiter ge
tötet und 118 verwundet; von den Truppen wurden ein Koſaken
offizier und ſieben Koſaken getdtet,

Jn Wiborg fanden am 14. d. M.
unrnhen

ſtatt, an denen viele tauſend Finländer teilnahmen, veranlaßt durch
die Verurteilung des Finländers Procope. Der Gouverneur
erbat telegraphiſch aus Petersburg militäriſchen Schutz. Das
93. Jrkutsker Jnfanterie- Regiment iſt nach Wiborg abgegangen,.

Ausland.
Jtalien.

Zur Erinnerung an den Krimfeldzug
als erſtes Ereignis, das zur Einigung Italiens beitrug, fand
am Dienstag an dem Krimdenkmal in Turin eine kirchliche Ge
dächtnisfeier ſtatt, der der König, die Miniſter Pedotti, Fino
chiaro und Rava, die Spitzen der Behörden und 700 Veteranen
aus dieſem Feldzuge beiwohnten. Eine zahlreiche Menſchenmenge
war zu der Feier erſchienen und begrüßte den König mit leb-
haften Zurufén.

Frankreich.

Dank Rouviers an Lansdowne.
Miniſterpräſident Rouvier hat dem engliſchen Miniſter des

Aeußeren, Marquis of Lansdowne, telegraphiſch den Dank der
franzöſiſchen Regierung für die dem franzöſiſchen Geſchwader von
der engliſchen Bevölkerung bereitete Aufnahme ausgedrückt.
Rouvier ſieht in dieſen Kundgebungen ein neues Unterpfand für die
Aufrechterhaltung des europäiſchen Friedens.

Norwegen.

Die Volksabſtimmung in der Unionsfrage.
Bis Dienstag mittag iſt nachfolgendes Ergebnis der Volks

abſtimmung in der Unionsfrage bekannt geworden Es ſtimmten
365 997 mit Ja und 182 mit Nein. Die Ergebniſſe aus 12 Kreiſen
ſtehen noch aus.

Das in Chriſtiania erſcheinende Morgenbladet ſchreibt am Dienstag
unter der Ueberſchrift

„Was jetzt
unter anderem Der ſchwediſche Reichstag wünſchte die direkte Erklärung
von dem norwegiſchen Volke dies iſt jetzt erfüllt. Das Blatt ſieht
größere Schwierigkeiten voraus bei den möglicherweiſe folgenden Ver
handlungen. Die Einigkeit über die verſchiedenen Fragen mit ihren
mannigfaltigen Einzelheiten könne kaum im Handumdrehen erreicht
werden. Das jetzige Jnterregnum hat, ſo führt das Blatt dann
weiter aus, ſeine Bedenken, und es muß im wohlverſtandenen
Intereſſe beider Länder baldigſt geſucht werden, dieſes abzulöſen.
Vielleicht werden einzelne in Schweden meinen, wir bätten keine Eile.
Dies iſt indes nicht ſo wir haben zwei bis drei Monate auf eine
Antwort des Königs Oskar betreffend den Thron Norwegens gewartet,
aber der Reichstag hat bislang den König nicht inſtand geſetzt, zu
antworten. Dem Wunſche nach einer Volksabſtimmung iſt man jetzt
mit einem durchaus entſcheidenden Ergebnis entgegengekommen wenn
man ſich kurze Zeit hierauf an Schweden wenden wird, ſo glauben wir,
daß man in Schweden erkennen wird, Norwegens Wartezeit müſſe ſich
bald ihrem Ende nähern.

Serbien.
Die Skupſchtinga

beſchäftigte ſich in ihrer am Dienstag vormittag und nachmittag
abgehaltenen Sitzung mit Wahlprüfungen, wobei die Altradikalen
lebhafte Debatten hervorriefen. Jn der Nachmittagsſitzung kam es zu
erregten Auseinanderſetzungen zwiſchen einzelnen Abgeordneten, ſodaß
die Sitzung unter anhaltendem Lärme geſchloſſen werden mußte.

Türkei.
Große armeniſche Verſchwörung

Jn Smyrna iſt eine große armeniſche Verſchwörung entdeckt
worden. Jn armeniſchen Häuſern wurden 80 große und 48 kleine
Dynamitbomben gefunden, ferner ein Plan von Anſchlägen, welche
gegen öffentliche Gebäude in Smyrna beabſichtigt waren. Zahl-
reiche Verhaftungen wurden vorgenommen. Dieſe Entdeckung hat
im Fildiz große Erregung verurſacht; es wurde ſofort Befehl
erteilt, in Konſtantinopel und in den Provinzen die allerſtrengſten
Nachforſchungen zu veranſtalten.

Marokko.

Erregung in der franzöſiſchen Kolonie.
Der Maghzen ließ einen Algerier namens Amitiens unter

Verletzung der Verträge und trotz des Einſpruchs Frankreichs ver
haften. Die Maßnahme hat in der franzöſiſchen Kolonie Erregung
veranlaßt.

Nordamerifa.
Unterſuchungen bei Eiſenbahnen.

Die Kommiſſion für zwiſchenſtaatlichen Handel in Waſhington
hat am Dienstag unerwartet eine Unterſuchung der Beziehungen
zwiſchen verſchiedenen Eiſenbahnen und Kühlwagen-Geſellſchaften
begonnen, welch letztere ihre Wagen auf verſchiedenen Linien laufen
laſſen. Die Unterſuchung richtet ſich auf eine vermutete Ver
letzung des Geſetzes betreffend den zwiſchenſtaatlichen Handel und
betrifft eine Reihe von Linien, unter denen ſich die Atchiſon,
Topeka and Santafé, die Southern Pennſylvaniag, die Saint
Louis and San Francisco, die Atlantic Coaſt Line, die Southern
Pacific und die Kanſas City Southern befinden.

Aus Nah und Fern.
Das gelbe Fieber in NewOrleans greift immer mehr um ſich.

Am Dienstag wurden 55 neue Fälle gemeldet. Am Montag kamen
12 Todesfälle vor.

Unwetterſchäden. Der Schaden, den das Unwetter vom 10. Auguſt
im Bezirk Kehl angerichtet hat, wird auf 900 000 Mk. geſchätzt. Der
Schaden in den Weinbergen bei Haslach wird auf 150 000 Mk. und
von Müllheim im Markgräflerland wird der Schaden in der Weinernte
auf 124 Mill. Mk. veranſchlagt.

Exploſion. Jn einer in der Nähe des Bahnhofes Marſeille be
legenen Pulverfabrik hat ſich eine Exploſion ereignet. Dabei iſt eine
Perſon getötet worden zwei Perſonen erlitten Verletzungen.

Die Hungersnot in Spanien. Aus Sevilla wird uns gedrahtet:
Die Zahl der Arbeiter, die in der Umgegend von Oſſunag im Lande
umherirren, wird auf 5000 geſchätzt. Viele ſind mit Gewehren be
waffnet. Die ſtädtiſchen Behörden erklären ſich für machtlos. Die
Kaſſen ſind leer, die verteilten Unterſtützungen unzureichend.

Drei Perſonen ertrunken. Jn Svendborg (Jütland) kenterte das
Boot des Malermeiſters Hanſen. Letzterer und ſeine drei Söhne
wurden gerettet; drei Töchter ſind ertrunken.

Drei Kinder vermißt. Seit Sonntag werden in Zürich drei
Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahren vermißt. Sie hatten ihren
Geſpielen erzählt, ein Mann wolle ſie auf einer Eiſenbahnfahrt mit
nehmen. Bis jetzt fehlt jede Spur der Verſchwundenen.

Schiffsunfall. Bei der Rückkehr des franzöſiſchen Geſchwaders
von dem Veſuche in England ſtieß der Kreuzer „Zaureguiberry“
bei Cherbourg mit einem engliſchen Dampfer zuſammen; letzterer
wurde ſchwer beſchädigt. Der Kreuzer verblieb längere Zeit an
der Unfallſtelle, um dem Dampfer Hilfe zu leiſten.

Waldbrand. Jn der Nacht zum 15. er. brach im Walde bei
Fontainebleau eine Feuersbrunſt aus. Die Feuerwehr und
mehrere Abteilungen Soldaten ſind zur Bekämpfung des Brandes
dorthin abgegangen.

40 Gebäude durch Brand zerſtört. Jn Thibault wurden am
Bisher iſt

Provinz Sachſen und Umgebung.
O Rotta (Kr. Wittenberg), 14. Aug. (Radfahrerfeſt)

Begünſtigt vom herrlichſten Wetter, fand hier geſtern unter zahlreichere
teiligung eingeladener Vereine und eines enorm großen Publikums ein

rößeres Radfahrerfeſt ſtatt. Das ganze Dorf prangte in Blumen und
ar mnnch und zahlreiche Ehrenpforten waren gebaut, um den

eingeladenen Gäſten einen angenehmen Empfang zu bereiten. Um3 ühr begann das Preis Korſoſahren, wonach folgende Vereine Preiſe

erhielten: den 1. Korſopreis R.V. GermaniaKemberg 2. Preis:
R.V. von 1895Kemberg 3. Preis R.V. Blitz Wittenberg 4. Preis;
R.-V. Pratau. Beim 10KilometerRennen erhielten Preiſe: den 1. Preis:
Herr Panier vom R.-V. GermaniaKemberg 2. Preis: Herr
Kunze vom ſelben Vereine; 3. Preis: Herr Wittig vom R.V.,
Blitz- Wittenberg 4. Preis: Herr Jrmer vom R.V. Rotta.
Beim S Kilometer Rennen (Herren über 30 Jahre) erhielten Preiſe:
1. Preis Herr Ballmann vom R. V. von 1895 Kemberg;
2. Preis: Herr Schröter vom R.V. Prühlitz; 3. Preis Herr
Klingner vom R.V. Schköner. Beim Langſamfahren erhielten
Preiſe: 1. Preis: Herr A. Jrmer vom R.V. Rotta 2. Preis:
Herr Wittig vom R. V. Blitz Wittenberg 8. Preis Herr
Dake vom R.V. von 1895 Kemberg 4. Preis Herr Zwetzke
vom R.V. Bergwitz. Am Abende wurden die Preiſe ausgeteilt, undzum Schluſſe fand ein Ballvergnügen im Jrm er ſchen Se ſtatt

(Seltſame Diebſtahls-
geſchichte.) Jn einer ſeltſamen Diebſtahlsgeſchichte wurde
geſtern die Hilfe der hieſigen Polizei angerufen. Die hier lebende
begüterte Witwe Miiller aus Bindersleben wurde in letzter Zeit
von hochgradiger Sorge um die Sicherheit ihres Vermögens be
fallen. Sie fühlte ſich in ihrer Wohnung nicht mehr heimiſch und
beſchloß deshalb am Sonnabend, unter Mitnahme ihres Geldes im
Freien zu nächtigen. Sowohl in der Nacht zum Sonntag als auch
in der Nacht zum Montag ſchlief die ſonderbare Frau mit ihrer
noch jungen Tochter in den Glacisanlagen. Als ſie geſtern früh in
ihrem luftigen Quartier vom Schlafe erwachte, mußte ſie die unan-
genehme Entdeckung machen, daß ihr Handtäſchchen mit 9000 Mark
Bargeld verſchwunden war.

W. Erfurt, 15. Auguſt. (Automobilunfall.) Zwiſchen
Schwarzburg und Blankenburg iſt ein Automobil mit einem Holz
wagen zuſammengeſtoßen. Der Kutſcher des letzteren wurde ſchwer
verletzt und das Pferd getötet. Der Lenker des Automobils iſt feſt
eſtellt.gef W. Dresden, 15. Aug. (Wahlen.) Wie das Dresdner Journal

amtlich meldet, ſind die Wahlmännerwahlen der Ergänzungs und Erſatz
wahlen in der dritten Abteilung auf den 14. September, in der zweiten
Abteilung auf den 15. September und in der erſten Abteilung auf den
16. September dieſes Jahres, die Wahlen der Abgeordneten auf den
2. Oktober dieſes Jahres anberaumt.

Erfurt, 15. Aug.

m

Letzte Telegramme.
Berlin, 15. Aug. Nach der Dtſch. Tagesztg. hat Miniſter

Ruhſtrat weder ein Abſchiedsgeſuch eingereicht, noch denkt man
an maßgebender Stelle daran, ſeine Verabſchiedung herbei-
uführen.uf Eſſen, 15. Aug. Aus verſchiedenen Gegenden des Jnduſtrie-

bezirks werden Ausſchreitungen ausſtändiger Maurer gemeldet,
ebenſo Beſchädigungen von Bauten, weshalb der Sicherheits-
dienſt verſchärft wurde.

Eſſen (Ruhr), 15. Auguſt. Der Arbeitgeberbund za eine
Generalverſammlung nach Mülheim (Ruhr) einberufen zur
Beſprechung der Lage des Ausſtandes.

Vichy, 16. Auguſt. Der Schah von Perſien iſt hier

Rom, 15. Aug. Hier geht das Gerücht, Kardinal Mazzo-
lino habe dem Papſte mehrere Millionen Francs überreicht,
welche der verſtorbene Paſt Leo XIII. dem Kardinal mit der
Beſtimmung übergeben habe, dieſen Betrag ſeinem Nachfolger
zwei Jahre nach deſſen Erwählung auszuliefern.

Petersburg, 15. Aug. Die Unruhen in Bialoſtok dauern
fort. Geſtern wurden zahlreiche Perſonen durch Schüſſe ge-
tötet oder verwundet.

Odeſſa, 15. Aug. Hieſige Blätter berichten: Streikende
Arbeiter haben die Stadt Krementſchug in Süd- Rußland
angezündet. Es wütet eine mächtige Feuers-
brunſt. Ein ganzes Stadtviertel iſt bereits abgebrannt.
Aus den benachbarten Städten ſind mit Extrazügen Feuer-
wehrmannſchaften entſandt worden; in Krementſchug ſollen
ſich auf den Straßen furchtbare Szenen abſpielen.

Konſtantinopel, 15. Aug. Da die Pforte mit der Antwort
wegen der Einführung der internationalen Finanzkontrolle in
Makedonien rückſtändig und alle Anzeichen darauf hindeuten,
daß ſie auf dieſem Widerſtande beharren will, werden die Groß-

eingetroffen.

mächte in dieſer Woche die Ernennung von Delegierten ihr
einfach notifizieren.

London, 15. Aug. Wie der Petersburger Korreſpondent
der Times von einer hervorragenden Perſönlichkeit erfahren
haben will, ſollen die Friedensverhandlungen, falls Japan
ſeine Anſprüche auf eine Kriegsentſchädigung nicht fallen
läßt, noch dieſe Woche abgebrochen werden. Es ſind bereits
alle Vorbereitungen zu einer allgemeinen Mobiliſierung ge-
troffen worden, die unter Umſtänden den Zweck hat, in der
Mandſchurei im laufenden Jahre das Aeußerſte zu ver-
ſuchen.

London, 15. Aug. Wie der Korreſpondent der Times
aus Tokio berichtet, weiſt die japaniſche Preſſe darauf hin,
daß unter den von Japan geſtellten Friedensbedingungen
faſt jede einzelne eigentlich ein fait accompli ſei. Wenn
Rußland die Bedingungen zu hart finde, ſo ſei das ein-
fachſte Mittel das, die Friedenskonferenz auf nächſtes Jahr
zu verſchieben. Sachalin werde dann nur mehr ein Teil des
Territoriums ſein, das in Frage komme.

NewYork, 15. Aug. Der Herald befürchtet, daß heute
oder morgen, wenn von Rußland als unannehmbar bezeichnete
Forderungen auf der Tagesordnung ſtehen, der Abbruch der
Friedensverhandlungen eintritt.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. (Nachdruck verboten.

Donnerstag, 17. Auguſt: Wolkig mit Sonnenſchein, kühler
ſtarker Wind, Gewitter.

Freitag, 18. Auguſt: Wolkig, kühl, windig.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale Halle 1,81, Trotha 1,66, Alsleben 1,50, Bern-

burg 1,10, Calbe, Oberpegel 1,50, Calbe, Unterpegel 0,56.
Unſtrut Straußfurt 1,05. Moldau: Budweis 0,04, Kamaik

Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,06, Branden
burg, Unterpegel 1,03, Rathenow, Oberpegel 1,32, Rathenow,
Unterpegel 6,52, Havelberg 1,98. Elbe Pardubitz 0,20,
Brandeis 0,08, Melnik 0,15, Leitmeritz 0,08, Außig 0,23,
Dresden 1,10, Torgau 1,08, Wittenberg 2,10, Roßlau

1,82, Aken 4- 2,18, Barby 2,09, Magdeburg 1,78, Tanger
münde 2,80, Wittenberge 2,80, Lenzen 2,24, Dömitz 1,56,
Darchau 1,23, Lauenburg 1,03.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 16. Aug. 219 C
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Abgabe von Löfflers Mäuſetyphusbazillen zur B
Landwirtſchaftliches.

fung
der Feldmäuſe. Beim Vorhandenſein einer Mäuſeplage hat ſich
bisher noch immer als das ſicherſte Mittel zu deren Bekämpfung die
Anwendung des Löfflerſchen Mäuſetyphusbazillus erwieſen. Die
Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen macht daher von
neuem bekannt, daß derſelbe in ihrem bakteriologiſchen Inſtitut gezüchtet und zum Preiſe von 0,50 Mk. für ein Kulturröhrchen für

ea, einen Morgen Landes ausreichend) verſandt wird. Es werden
nur friſche und auf ihre Wirkſamkeit geprüfte Mäuſetyphusbazillen
abgegeben und den einzelnen Sendungen genaue GebrauchsAn
weiſungen beigelegt. Die geeignetſte Zeit zur Bekämpfung der Feld
mäuſe iſt das Frühjahr, der Herbſt und der Winter. Be
ſtellungen ſind direkt an das Bakteriologiſche
JInſtitut, Halle a. S., Freiimfelderſtraße 86, zu

ich t'e n.r Geflügel-Unterſuchungen. Die Landwirtſchaftskammer
bringt erneut zur Kenntnis, daß Unterſuchungen von erkranktem
oder verendetem Geflügel für die Mitglieder der GeflügelZüchter
vereine und für die Landwirte unſerer Provinz und angrenzenden

Länder in ihrem bakteriologiſchen nſtitut,Halle a. S., Freiimfelderſtr. 36, gegen Erſtattung der
Auslagen vorgenommen werden. Die Sendungen ſind, mit einem
kurzen orientierenden Vorbericht verſehen, direkt an das Jnſtitut zu
richten. Das Ergebnis wird dem Einſender ſofort nach Abſchluß der
Unterſuchungen brieflich mitgeteilt.

—2—2

Jagd und Sport.
g. Dieskau (Saalkr.), 14. Auguſt. (Jagdglücck.) Jn

hieſiger und den angrenzenden Feldmarken war der Rehbeſtand ſchon
ſeit Jahren ein ſehr reichlicher, ſodaß wegen Ueberhandnahme des
ſelben die Jagdpächter den Abſchuß anordneten; immerhin finden
ſich noch zahlreiche Rehe vor, ſodaß es in vergangener Woche einem
Sohne und Beamten des hieſigen Jagdherrn glückte, je einen ſtarken
feiſten Bock mit prachtvollem Gehörn zu erlegen.

Ein reiches Haſenjahr erwartet man in Jägerkreiſen. Noch
nie hat man ſo viel junge Haſen im Felde getroffen wie heuer. Der
erſte Satz der ſogenannten Märzhaſen hat ſich infolge des günſtigen
Frühjahrs außerordentlich gut entwickelt. Für die Erträgniſſe der
Haſenjagd iſt dies ſehr wichtig, da der erſte Nachwuchs noch während
des Sommers anfängt, ſelbſt zu ſetzen. Auch der zweite Satz im Mai
war vom Wetter außerordentlich begünſtigt, ſodaß die Hoffnungen
auf eine reiche Jagdbeute wohl berechtigt ſind. Dieſe Ausſichten
werden nicht nur die Herzen der Jäger lachen machen, auch die
Magen aller Freunde eines guten Stücks Haſenbraten werden im
„Vorgeſchmack“ der reichen Haſenbeute ſich auf den Veginn der
Haſenjagd freuen.

Die Ausſichten auf die Rebhühnerjagd laſſen ſich jetzt, nach
dem der größte Teil des Getreides gemäht iſt, beſſer beurteilen als
früher. Durchwegſinddie Ausſichten günſtige; die
Hühner verlegten ihre Niſtplätze meiſt ins Getreide, es ſind daher
in den Roggen und Weigzenfeldern zahlreiche Brutſtätten freigelegt
worden. Die zurückgebliebenen Eierſchalen ergeben, daß die Hühner
gut ausgekommen ſind. Ketten, die ſehr volkreich ſind, wurden
mehrfach geſehen; die Jungen ſind auch ziemlich ausgewachſen. Von
den aufgefundenen Faſanengelegen gilt das nämliche, ſo daß auch
die Faſanenjagd reiche Beute verſpricht. Beide Wildarten haben
allerdings durch die Schlag- und Gewitterregen gelitten, ſodaß hier
und da Brutſtätten und auch junge Tiere verloren gingen.

g. Bennewitz (Saalkr.), 14. Auguſt. (Seltenes Wild.)
Trappen gehörten früher in den weiten nach Lochau, Dieskau und
Bennewitz gelegenen Feldmarken nicht zu den Seltenheiten; ſie
niſteten dort. Schon ſeit Jahren jedoch waren ſie vollſtändig ver-
ſchwunden als Urſache nahm man die Ueberhandnahme des Reh
wildes an, welches die Trappen ſehr beunruhige. Erſt beim Mähen
von Getreide wurden heuer und auch im Vorjahre wieder Trappen
in hieſiger Feldmark angetroffen. Es wäre wünſchenswert,
dieſem Wilde Schonung angedeihen zu laſſen, um es wieder heimiſch
zu machen.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Neue Eiſenbahnen in Rußland. Dem ruſſiſchen Ver
kehrsminiſterium ſind von ruſſiſchen und ausländiſchen Kapitaliſten
Geſuche um Konzeſſionierung des Baues neuer Eiſenbahnen in Ruß
land zugegangen. Unter anderen hat. nach den „Birſh. Wedom.“
ein ausländiſches Kapitaliſtenkonſortium mit einem Kapital von
220 Millionen Rubel der Regierung den Vorſchlag gemacht, den
Bau aller Eiſenbahnlinien, deren Anlage von der Regierung in An
griff genommen iſt, zu Ende zu führen und die Transportfähigkeit
derſelben auf 20 Paar Züge täglich zu ſteigern. Außerdem be
abſichtigt dieſes Konſortium den Bau der zweiten Permſchen Linie
von Perm nach Jekaterinburg auszuführen und Tjumen mit der
ſibiriſchen Magiſtrale bei Omsk zu verbinden. Das Konſortium ſoll
auch die Abſicht haben, den Bau des zweiten Geleiſes der ſibiriſchen
Eiſenbahn auf der Strecke von Omsk bis nach Jrkutsk auszuführen.

Tages-Marktberichte.
Berlin, 15. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, September
170,50 Okt. 170,50 Dez. 172,50 A. Roggen, neuer märk.
trocken 148,00 149,00 ab Bahn, Sept. 148,00 Okt. 147,25
Dez. 147,50 Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 140,00-148,00
ſchwere 147,00 156,00 ruſſiſche und Donau leichte 133,00 bis
140,00 ſchwere 146,00--150,00 ab Bahn und frei Wagen.
Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein 157,00

bis 164,00 mittel 151,00-—156,00 gering 147,00--150,00
neuer inländiſcher 138,00--147,00 ruſſ. fein 147,00--152,00
mittel und gering 138,00--146,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed geſund 139,00-141,00 AC., mittel mit Geruch
125,00 132,00 runder 138,00 140,00 frei Wagen. Erbſen,
inländ. u. ausl. Futterware mittel 143,00-150,00 feine und
Taubenerbſen 153,00 164,00 C. ab Bahn und frei Wagen. Weizen-
mehl 00 21,00--22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,10--20,30
Weizenkleie 9,75 10,50 Roggenkleie 10,75--11,25 Mittags
börſe: Weizen, neuer guter märker 168,00 170,00 ab Bahn,
Sept. 170,25--170,00 Okt. 170,00 169,75 170,00 Dez.
172,00 171,75 172,00 Roggen, neuer guter märk. 147,00 bis
149,00 ab Bahn, September 147,50 147,75 Okt. 146,75 AC.,
Dez. 147,00 146,75 147,00 Haſer, September 135,50
Oktober 136,00 135,75 Dezember 139,00--138,75 c Mais,
Sept. 125,25 Weizenmehl 00 21,00--22,75 A. Roggenmehl
o und 1 19,10--20,30 A. Rüböl, Auguſt 46,90 Brief, Okt.
47,40 47,20 47,50 47,40 Dez. 48, 10--48,00 48, 10 Mai
48,70 c. Geld. Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Sept.
170,00 Okt. 170,00 Dez. 172,00 Roggen, Sept.
147,75 AC., Okt. 146,75 C. Dez. 147,00 Hafer, Sept. 135,50
Okt. 135,75 Dez. 138,50 c. Mais, Sept. 125,25 Okt. 122,75
Dez. 123,50 Mehl, Sept. 18,60 Okt. 18,55 Dez. 18,55 C.
Nüböl loko 46,90 Aug. 46,90 Okt. 47,40 Dez. 48,10
Mai 48,70

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 156. Auguſt 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gegahlt worden:

Weizen es GOſtpreußen 156--170 135--143 131 140 125 140
Weſtpreußen 164 172 132--140x 130--188 129 140
Brandenburg 169 172 130--151x 130 156 130 164
Pommern 162--175 128 142 130 140 125 142
oſen 164--175 128 142 126--150 130 146
chleſien 158 177 135--154 123--140 123--140

Provinz Sachſen

SchleswigHolſtein 162--176 140--155 140--152 140 154nnover ſ 162 181 135--170 150-180 142 178
Flplen 163--177 143 154 123--138 145 170
aſſel 160 163 145--149 130 140 153 167164 184 147 155

K

P Sachſen 27 1170 188 137-- 146 158 170 144 176ürttemberg

Baden 179 190 148 162 141 160ElſaßLothringen 180 190 7 o 160Mecklenburg 158 164 136-1422 130 145
v) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Bbrſen

pläpen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt wordenStadt

Königsberg i. Pr. 1565 136 131 dDangig wir p 172 138 138 139
Stettin 165 142 a 142oſen a. 175 n. 169 141 140erlin 171x 151x 154Magdeburg n. 167 n. 147 n 158amburg 166 150annover 164 144 7euß n. 170 n. 143 l 140Frankfurt a. M. 178 147x 175 160Mannheim 179 150 7Grünberg 168 170 140 150 130--133 120-1
Löwenberg a. 175/177 n. 160/170 n. 135/ 140 130--188 132 134

161 174 188 150 123 135 133--140
Wandsbeck 175 176 148--152 150 152 144--146
ehe a. 170/174 n. 164/170 a. 150 155* a. 150/164

resden a. 180--184 n. 164/172 n. 148--153 152 155
Aalen e 146 n. 170 n. u. a. 144/170tzehoe Roggen neu 140—145, Hafer neu 140--145.

rnen: Bayern 180-190, Württemberg 180 198
Raps: Stettin 210
a. alte Ware, n. neue Ware.

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 15. Auguſt voriger KursNewyork Weizen loko 87 Cts. c. 12490 87x Cts. A. 135,10

Chicago Sept. 81 Cts. 125,25 81 Cts. 125,80
Liverpool Sept. 6 ſh. 7 d. 148,45 6 ſh. 84 d. 150,60
Odeſſa loko 95 Kop. 124,80 95 Kop. 124,80
iga loko 98 Kop. 128,75 98 Kop. 128,75

Paris Aug. Fes. 22,95 Fces. ,7Antwerpen Fes. rBudapeſt 2 Kr. Kr.BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 670 etvs. pap. 119,25
Odeſſa Roggen loko 76 Kop. 99,85 76 Kop. 99,85
Riga loko 80 Kop. 105,10 80 Kop 105,10
Antwerpen Fes. FresOdeſſa afer Kop. Kop.Riga loko 70 Kop. 92,00 70 Kop 92,00Odeſſa Futtergerſte loko 64 Kop. 814,10 64 Kop 84,10
Riga loko 71 Kop. 93,30 71 Kop 93,30NewYork Mais Sept. 59x Cts. 98,45 60 Cts. 99,25

Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Aug. Kr. 16,60 Kr 141,45Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko ect. pap. 4585 etvs. pap. 86,35
bofr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,50 nach Rotterdam 9,00
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 9,50 C, nach Rotterdam 9,00
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,30 nach Rotterdam

8,90 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 12,25 nach

direkten Häfen 13,30 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 15. Auguſt. Weizen: Kanſas II Aug. Sept.
177 Donauer 78/79 kg 2 o Aug. Sept. 2 ſo fünfzehntägig
169 c. Südruſſ. 989 Pud Aug. Sept. 171 La Plata 80 kg
Aug. Sept. 175 Roggen: Südruſſ. 9 Pud Aug. 147
920 zwölftägig 148 Donau-Bulgarien 72/73 kg Aug. Sept.
145 e: Südruſſ.: 60/61 kg abgeladen 116 AC,
Aug. 115 bez., Sept. 114 A. Hafer: Nordruſſ.: 50/51 kg
Aug./ Sept. 2 o 133x Clipped white 38 Pfd. Aug. bis erſte
Hälfte Sept. 129 Mais: Mixed: dreihäfig Aug. 1222
Sept. 121x Ac, Jan. 113 C. bez. La Plata: Juni Juli 122
bez., Juli/ Aug. 121 Aug. Sept 120X. 4.

Rotterdam, 15. Auguſt. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg
ſchwimmend 177 80 kg ſchwimmend 176 A. Barletta 81 kg
ſchwimmend 177x 80 kg ſchwimmend 1761 Ulka 92 Pud
prompt 167 928 Pud prompt 169 929 Pud prompt 171 C
10 Pud prompt 174 AC., 10 Pud Azof prompt 178 190 A.
Rumänier: 78/79 kg 3 9 lauffrei Aug. Sept. 169. 79/80 kg 2
lauffrei Aug. Sept. 171 AC, 80/81 kg 1 o lauffrei Aug./Sept. 173 C.
Saxonska 130/131 Pfd. prompt 174 A. Roggen: Südruſſ.:
915 Pud prompt 146 929 Pud prompt 148 98 Pud
prompt 151 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg ladend
118 60/61 kg. Aug. 1161 Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg
Okt. 130 Mais: La Plata prompt 123 A.

Halle a. S., 16. Ang Bericht über Heu, Stroh ze., mit-
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 1,80 bis
2,00 in einzelnen Fuhren 2,25 W.

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,30 Weizenſtroh 1,25 zu Streuzwecken bei Partien

Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 AC., in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 1,60 1,80 Weizenſtroh 1,60-1,80

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,00-—3,25 AC., in einzelnen Fuhren: 3,50 C. minderwertige Sorten
bei Partien 2,50--2,75 AG, in einzelnen Fuhren: 2,75——3,00 A.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien 3,00 bis
n in einzelnen Fuhren 3,50 minderwertige Sorten ohne

ngebot.
Tor en in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier: 2,15

im einzelnen vom Lager 2,60
RMagdeburg, 15. Aug. Getreide und Futtermittel.

(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ruhig,
engliſcher gut 162—165 mittel 156--160 gering bis 148 AC,
do. ausländiſcher gut 178--184 Roggen unverändert, inländ.
ruhig, gut 144146 AC, mittel 138--142 ausländiſcher gut
155-- 157 Gerſte unverändert, hieſige Winter gut 128 130 C.
ausländiſche Futtergerſte gut 128--129 Hafer ſtetig, inländ.
alter gut 154--159 mittel 143--148 ausländiſcher gut
142 1582 Mais unverändert, runder gut 132 134 AC,
amerikaniſcher bunter, gut 132134

Leipzig, 15. Aug. Produktenmarkt. Bericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher alter 178 182 bz. Bf., inländiſcher neuer 160--172 bz. Bf.,
ausländiſcher 185--192 bz. Bf. Roggen, ſtetig, per 1000 kg netto
inländiſcher alter bz. Bf., inländiſcher neuer 146--150 bz. Bf.,
feuchter unter Notiz, ausländiſcher 163 166 Bf. Gerſte, per 1000
netto, Braugerſte hieſige 156 165 bz. Bf., feine über Notiz, Mahl
und Futterware 134--150 bz. Bf. Hafer, ruhig, per 1000 Kg netto
inländiſcher alter 158--162 bz. Bf., inländiſcher neuer 135-145 bz. Bf.,
aus ländiſcher 145-- 152 bz. Bf. Mais per 1000 Kg netto
amerikaniſcher 139 142 bz. Bf., runder 139--142 bz. Bf., Cinquantin

bz. Bf., indiſcher 150--170 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto,
Raps 220--225 bz. Bf. Rapskuchen per 100 kg netto 11,50 12,00 bz. Bf.

159 180 135--156 130 180 130 165 Rübbl, behauptet, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne

Faß 46,756 bezahlt. Außeramtlich: Malz per 100 Kg
netio loco 26,60 27, loco Saale 27—-28, Wicken per 1000 kg
netto loco 170 180. Erbſen per 1000 kg netto loco große 160
bis 175, do. kleine 160--175, do. Futter 160 160,. Bohnen per
1000 kg netto loco 280--300. Kleeſaat per 100 Kg netto rot
nach Qualität 100—140, do. weiß nach Qualität 70-120, do. gelb
nach Qualität 40-60, ſchwediſche nach Qualität 100-150. Die Mühlen
und Mehlhändler von r und Umgegend notieren Weizenmehl
Nr. 00 25,00 do. Nr. O 23,00--24,00 do. Nr. I 17,50-—-18,50
Mark, do. Nr. II 17,00 Roggenmehl Nr. O u. I 21,00 do.
Nr. II 15,00--15,50 mit Zollklauſel, Weizenſchalen 10,256 bis
10,76 Roggenkleie 11,50 12,00 per 100 Kg exkl. Sack.

Nürnberg, 14. u (Hopfenbericht.) Heutiger Zp
40 Ballen 1904er zu gedrückten Preiſen, 30 Ballen 1908er 120--128

Viehmärkte.

Hamburg, 15. Aug. (Bericht der Nvotierungs
Kommiſſion. Dem heutigen Kälbermarkt a. d. Viehhof „Stern
ſchanze“ waren angetrieben 1318 Stück; dieſelben verteilten ſich der

erkunft nach auf Hannover 1179 Stück, Mecklenburg 29 Stück,
leswigHolſtein 110 Stück. Es wurde gezahlt für 50 kg Schlachtgewicht

Beſonders gute Doppellender 98 1054 I. Qual. 84 90
II. Qual. 77—82 III. Qual. 703--76 geringſte Sorte
61-—66 Unverkauft blieben Stück. Der Handel war ziemlich rege.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamdurg, 15. Auguſt. Weizen feſt, Mecklenburger und L
holſteiner 168 174. Roggen träge, Mecklenburger und Altmärker
148-156, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Aug. 113,50. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 96,00. Hafer träge, Holſteiner u. r 150 156.
Mais feſt, Americ. mixed cif, 108,00, La Plata cif. Juli-Aug. 106,50.

RewYort, 15. Auguſt. (Telegramm.) Roter WinterWeizen lok.
87 per September so per Dez. 881 per Mai 89 per Juli

Mais per Sept. 587 per Dezember 51 per Mai
Mehl 3,50. Getreidefracht 1

Chieago, 15. Auguſt. (Telegr.) Weizen per Sept. 81!/2, per Dez.
82 Mais per September 52

Zucker.
Hamburg, 15. Auguſt. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Auguſt 20,15, per Sept. 19,65, per Oktober 18,70, per Dez.
18,45, per März 18,80, per Mai 19,05. Tendenz Ruhig

Hamburg, 15. Auguſt. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Auguſt 20,10, per September 19,70, per Oktober 18,70, per
Dezember 18,40, per März 18,75, per Mai 18,95. Matt.

London, 15. Auguſt. 960 JavaZucker loko ruhig, 11 ſh. 3 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ruhig 9 ſh. 11 d. Wert.

Kaffee,
Hamburg, 15. Auguſt, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 39 G., Dezember 40/, G.
März 41 G., Mai 411 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 15. Auguſt, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 39 G., Dezbr. 40!/, G., März
41 G., Mai 41 G. Tendenz: Stetig.
t Ledmſterdäm- 15. Auguſt. JavaKaſſee good ordinary behauptet,
oko 30.

RNewYork, 15. Auguſt. Kaffee ſchloß ruhig, 10—15 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 22 000 Sack, in Santos 37 000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 15. Auguſt. Petroleum ruhig. Standard white

(Telegramm.) Petroleum Standard
loko

New-York, 15. Auguſt.
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.Hamburg, 15. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 17,50 G., Aug.
Sept. 17,50 G., Sept.Okt. 17,50 G.

Hülſenfrüchte.Magdeburg, 15. Auguſt. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis
21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00——36,00 Mk., Linſen 24,00 bis

44,00 Mk., alles für 100 kg.
Oelſaaten. Oele. Fettwaren.

Köln, 15. Auguſt. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 15. Auguſt. Rübsl ruhig, loco unverzollt 18,00.
Amſterdam, 15. Auguſt. Leinöl flau, loco Sept. 18

Sept. Dez. e Jan. -Mai e t 5Paris, 15. Auguſt. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Auguſt 47,26,
Septbr. 47,25, Sept. Dez. 47,75, Jan.April 48,50.

NewYork, 15. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
8,15, do. Rohe und Brothers 8,25.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 15. Aug. Kartoffelſtärke 27, 0-—28,00 Mt., Kartoffelmehl

27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.Hamburg, 14. Auguſt. Kartoffelſtärke 27/4—28 Mk. Feferys
r 275 -28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 k.
Lieferung Aug. Sept. 28—-28 Mk., SuperiorStärke 28-28 Mk.,
SuperiorMehl 281 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 15. Auguſt. Eßkartoffeln neue 6,00-—6,50 Mt. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier 1036 b0
Magdeburg, 15. Auguſt. Rindfleiſch im Großhandel 0,1,08 Mk., von der Keule 140 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20—1,40 M.,

Schweinefleiſch 1,40-— 1,50 Mt., Kalbfleiſch 1,30 1,40 Mk., Hammel
eiſch 1,20-1,46 Mk. Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
is 2,70 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,10—-4,00 Mk.

Stroh. Heu.
r 15. Auguſt. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20——3,80 Mk., Heu 6,00--7,00 M. für 100 Kg-
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 15, Auguſt. Baumwolle, Matt.
loco 54 Pfg.Antwerpen, 15. Auguſt Wolle. LaPlataZug Type B. Auguſt
5,17 Käufer, Januar 5,17 Käufer. Behauptet.

Havre 15. Auguſt. 3 Uhr. Wolle. Auguſt 188,00,
März 170,50. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 15. Auguſt. (SchlußBericht.) Baumwolle Um
atz 3000 Ballen, davon für Spekulation und Export 200 Ballen.
endenz: Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per Auguſt 5,56, Per d 5,60,Aug. Sept. 5,56, „Jan.Febr. 5,61,Sept.Okt. 5,57, Febr. März 5,62,
Okt. Nov. 5,58, MiärzApril 5,63,

Upland middling

Nov.Dez. 5,59, „April-Mai 5,63.
Metalle.

Am m, 15. Auguſt. Baneazinn behauptet, loco 91.
2 15. Aug. Silber 278/, Lſtrl., ChiliKupfer 697/16 Lſtrl.,

per 3 Monate Lſirl., Blei, ſpan. 1315 Lſtrl., engl. 14/8 Lſtrl.,
Zinn 149 Lſtrl. Zink 24ſ, Lſitl.

Glasgow, 15. Auguſt. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 47 sh. 3 d.

Rio de Janeiro, 14. Auguſt. Wechſel auf London 17

Jn Vertretung verantwortlich: Für Politik und Feuilleton, für Börſen und
Handelsteil: Max Ebeling für Provinz und Allgemeines, ſowie für Lokales
Lothar Heeſe in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Buſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß daß Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 1658.
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Umrechnungssötie: 1 Fr., LiBerliner Börse, 15. August 1905.
n

Dtseh. Fonds u. St.-Pap.
Dtsch. Reichs-Sch. 392 100,606

5 312 100,906
32 101,25b
390,20b
32 101,40B
390,10b
4 1103.7060
32 100,20hB
4 101,50b0
32 100,50B
3 89,600

do. 1905 u. 07
dizch-R.-4, unk. 05

o. do.Pr. cons. A. unk. 05

do. do.Bad. Sth.-Anl. 01

do. do. 02
Bayerische Anleihe

do c o.

do. kisb.-Obl.
Braunschw. b.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896
Casseler Landestr.

do. 93/00do. 96, 03, 04, 05

Hamb. Staatsr.

o. amort. 1900
do.

lübeck. St-inl. 99
do. do. 95Neclend. kb. Leher.

do. cons. 90/94
Oldenb. St. Am

do. do.
do. Bod.-Cr.-Pfah.
achs.-Meining. er.

Sächs. Anleihe
do. Ftaatsrente

Brandb. Pr.-Anfeihe

Han. Pr. V. V.
d o. oOstpr. Prov.-0blig.

do o.Pomm. Prov.-Anl.

Posexer Prov.-An.

o. do.Rhein 434 101,00b
32 99,906

50b0
31 94,500
3 90.,250
4 102,50b
392 99,200
389,250

o. XXII. X X.
do. XIX. unk. 09
do. XXIV-XX VII.

u
o. X. A.Westf. Prov.- Anleihe

do. da.do. do.Westpr. Prov.-Anl.

do do.
Aachener St. -An].

Altona St. A.
Ankl. Kr. 1901
Augedurger St. -Am.

0 doBarmen 1899

do. 1901Berl. St.-Anl. 66/75

do. 76/78

do. do. i902Bielefelder St. An
Bonner St.-Anl.

g.
Boxh. Rummelsb.

randenburger 01
Breslauer St. -Anl.91

Brombergerv. 02
Charlottenb. 89,99

do. 95/99 1902
Cöpenicker St.-Anl.
Crefelder 00 ucv. 05
Davziger St.-Anl.
Dt Wilmersdorf
Dortmunder St. -An.
Dresdener St.-Anl.
Düsseld. 99 ur. 06

do. 88/1903
Elberfeld. St. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt An
kssener Stadt A.
Frankf. St.-Anl. 01
kreiburg i. B. 1903

Fürstenwald. St.-A.
Görlizer St. Anſeite

o do.
HallescheſSt.-Anſeihe

do do.
Hamm j. V. 1903
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim St.-Anl.
Kafsersl. St.- än.
Karlsr. St. -A. 86/89
Kieler Sf.-An.
KölnerSt.-Anl. v. 98

(o. 1900
Königsb. St.-Anl. 99
Leer j. 0.
Lichtenb. Gem. 00
Ldwash. St. A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91' uncv. 10
Mannheimer 1501
ält. -ßhr. St. -Anl.
Münchener St. -An,

lo. 1909/01
Münsterer 1897

Nürnb. St.-A. 99/01

do. 1902 13
do. 1896/98

Peiner St. -Anl.
Pfrmasens
Posener St.-An.

Potsdamer St.-Anl.
Rostocker St.-Anl.
Schöneh. Gem.-Anl,
Schweriner St.-Anl.
San ver St.-Anl.

o o.
Stargarder St.-Anl.
Stettiner St.-An.
Ieltower Kreis
Thorn 01 uev. 11
Weimarsche St.-Anl.
Wiesb. St. -A. 95/01
Worms. Sf.-Anl. 99

3

e

z
3

4

z

C 13

3

388,700
392 e du

Bee312 e

4

392 98.80b
zie 9850bB
z

3 er4

372 99

4

3 99,000
32 103,60B

3

2

352
21
572

3 t

372

Preußische Pfandbriefe.
Berliner Pfandbriefe

do. do.Landsch. Centr.

o. o.

o alte 352 99,756
do. Comm.-0.

o.
do.

Pommersche

do.

do. neuldsch.
do. do.

Posensche

do. IIIdo lit. D.io. lit.Fächsische u

do.

do.

Schles. altld.
do. lasch. I.
do. do.

do. do. (o.
Schles. Holst. I.

do. do.
Westf. Land

do. do.
Westpr. rit.

du. do. l.
de. e. II.do. o. l.do. do. I.

Westpr. neuland,

32 102
4 1101 8000
392 99.,80B
3 88,10b0

5 131,250
492 114,800

006

88,250

2 101256

106,406
a 99,70b

87.,90b

2 100,006
88,106

392 99.756
87.,900
103,20b

e 99406
103,70b
88000

b 99;700
88.200

102,60B
y2 100.000

88,300
10250B4

39 100,00b
3 88256
4 10250B
32 100,00b
3 88,250
39 98.8063
4 103.256

zie 99800
3 i 9925b
3 88.106
3 88000
34 99.10b

32 9940B
z 87,106
31 99400Gr. Hess. St. M. 09 4

3 87.100

312 101,706
/90 312 100.006

do. Sfaats-An o2

312 99750
392 100,2560
3 87,300
392 99.900
3299.406
4 1100,70B

32 98,906
102,606

4 101,200
35298.806
39299.906
312 100,000

392 100,006
103,206

99,00b60

102,00b
2 997500

4 1101,900
4 102,80b
3299,80B
4 1103.306
4 100,806
32 99,256
4 103,506
392 99,00B
4 104,390
4 101,40b
392 99,00B

98,50b6
99,500
98,80b6
99.10B

99,500
99,106

100,9006

2 99,00B
99,75B

104,00B
92.506

v 98.750
99.106

10150b0
101.,40B

101.90B

99.,80C
4 194,000
4 1100,700

98,700
392 99,250

103,9066
392 98,700
4 104,206
4104,900
39299,000
352 99.400
4 100,756
3298,700

99.500
z 98,7000

3299,30B
32

4 1102,000
352 98,906
32 98,900
392 99,500

105,306

3 i 990000

4 1105203

v 99,;700

98,700
3 100,90b

fannorersche

o.
Hessen-Nassau

o.
Kur- und Neum.

o.
Pommersche

do.

Posensche

do.
Preussische

o.

r
o.

Sächsische

Schlesische
do.

Schleswig-Holstein.
do.

Westpr. neuland. 13
Hess. land-hp.-pf. 35
do. do. VI 3
do. do. X- X 3
do. Com.-Obl. 352 99,90b6
do. do. III-Iv 32 100,006

Sächs. iaw, Pfdbr. 4

Kenten-briete.

Deuksche

Augsburg. 7 61d.- l.

Bayer. Präm.-Anl.

Köln-Md. Pr.-Anl.

Läbecker do.

Oldenb. 40 TIr.- Lose

D. Ostafr. Schuldv.

42 90 ä. 2040 M.
490 Arg. A. 1896
Bosnische Anleihe

do. 1905
do 1902

Bulgar. St.-Anl. 92
1o. do. m.

Chile Gold- Anleihe
Chin. Anl. v. 1895

do. v. 1896
do. v. 1898

do. Daira-nl.
finländische Lose
freibrg. 15 Fr.-l.
Oriech. Anl. 81/84

do. Monopol
do. Piräus-l. 400

Japanische Anleihe

do. 500 1.

do.

Oesterr. Goldrente

do. Kronenrente

do. Hilberrente
do. Pap.-ßente

do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

Port. St.-A. unif. III.

do. III. Spec.
Rumän. amrt. alt.

do. 1903do. 1890
do. 1891
do. 1894
do. amort. 98
do. conv.
do. 1905Russ. c. A. 1880

do. Goldrente
do. Goldan. 89
do. do. 1894
do. do. 1894

do. cs. E. B. A. I. II.

do. 1902
do. 1905
do. FStaatsrente
do. Nicoläi-B.
do. Präm.-A. 64
do. do. 66

do. Boden-Credit
do. cony. Obl.
Sao Paulo A.

do. do. 88
Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld Kl.

Türk. Adm.-Anl.
do. Bagdad-A.
do. Cons. A. 1890
do. do. privileg.
do. unificſerte

do. 190do. 400 Fr. l.
Ungar. Goldrente
do. Kronenrente

do. Gold-A. (E.-T.)
do. Lose
do. Grundentlg.-0.

Barletta-Lose

Bucarest. Anl. 84

Anh. Cünsh. 7 0.

Bad. Präm.-Anl. 67 4

Brschw. 20 TIr.-Lose

Hamb. 50 Tlr.- Lose 3

Meininger 7 6.- Lose

Ostafr. Eisenb.-Anl. 02,40t

Ausl. Fonds u. Ptfandbr.
Argent. Eisenb.-Anl. 5
590 Argent. Anleihe 5

do. 1000 Pes, abg. 5
472 do. innere 4

kgypt. Anleihe gar. 5

do. cons. Goldr.

ltalienische Rente

o. neueMexik. Anl. 200

do. 1904Morwegener Anl. 94 3 2

do. einh. ev. Rente

do. Staats-A. (1.)

a

do. do. 1896

t

e 2

Schwed. St. -A. 86 e e

5

do. Staatsrente

c e

do. 88

Maifänd. 45 Lire-l.

do. 10 lire-l.
Moskauer St. -Anl.

do. do.
Venet. 30 lIjre-l.
Wiener Comm.- A.

do. Invest.-A.
do. Stadt-Anl. 98

Bulgar. Nat.-Pfabr.

Holl. Komm.-l.
ltalien. e
tal. Mat.-B.-Pf. gtfr.

Jütl. Cr. V.-Ob. V.
do. do.

Kopenhag. Cr.-Ver.

Nord. Pf. Wib. I. II.
Oest. Kred. L. 58
Pest. C. B. II u. III.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfdb. R.
do. 1000-100 R.
Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose
do. Anrechtssch.

Schwed. H.-Pf. 78
do. Künd. ab 04
do. Ftädt-Pfb. 83
do. do. 1902
Serdische G. Pfh.
Stockh. Pfäbr. 85

do. do. 94
Ung. Temes Bega

do. Bodencr. Pf.
do. Bodencr. Pfhb.
Ung. Bod.-Reg. Pf.

do. Hp. B. Pf. 97
do. C. Hyp. -Spark.

do. do. l. U. I

do. 98 4Budapester St.-Anl. 4
B. Mir. St. -A. 1000 4

do. 100 L. 4
do. 20 I. 472
do. Pes. 6

Kopenh. Stadt-Anl. 3
lissab. Stadt-Anl. 4

do. 400 M. 4

Stockholmer Stadt-4A.

Budap.Haupt-Spark.- 4

fin. Hyp. V. Pf. o2) 4
3

S

r

Eisenb.-Stamm-Aktien.
Aachen-Maastrich
do. Genub-Sch.
Braunschw. Ldb.
Brölthaler

Crefelder
kutin-lübecker

frankt. Güterb.
Halberst. Blank.

Halle-Hettstedt.
Königsb.-Cranzer
Ludwigsh.-Bexb.

Lübeck-Büchen

Niederlausitzer
Niederwaldbahn

Pauline N. Rupp.Reinickd. ins
Zschipk-finsterw.

Nordh. Wern. l. A.

Aubig-Teplitz
Böhm. Nordbahn

Brünner Lokalb,
Buschtehrader

Csak. Agram. B.
Gaisbergbahn
Kaschau-Oderb.
Lemberg-Czern.
Oesterr. Staatsb.

Raab-Oedenburg
Reichenberg-Pard.
Sädöster. (Lomb.)

Szatmar-Magyb.

Kursk-kleyy
Warschau-Wien.

Anatolische voll.

do 60
Canada Pacific
Gotthardbahn
Meridionalbahn
Mittelmeer

Jura Simpl.-Gen.
Lux. Pr. Henri

Sardin. Secundb.
Schantung
West-Siciſian

do. Hordwesth.
do. do. B. Elbeth.

Arad u. Czan. St.-A.

do. Pr.-A.

Amsferd.- Rotterd.

Baitimore u. Ohio

Strassen- u.
Aachener Kleinb.

Barm.-Elberf. Stb.
Berl.-Charlb. Strb.

Braunschw. Strh.

Bresl. Straßenb.

klektr. Hochbahn
Erkurter el. Strhb.

do. Casseler do.
Hamb. -Altonaer

Marb.-Bnd. Klnb.

Posener Strabenb.

Stett. Strabenb.

Südd. Eisenbahn

Allg. Dtsch. Klnb.
do. Loc. u. Straß.

Boch.-Gelsenk. Str.

Bresl. Elektr. Str.

Crefelder Straßenb.
Danziger Strabenb.

Dresdener Straßenb.

ür. Berl. Straßenb. 7

do. Straßenhb.
Hannov. Strabenb.

do. Vorzugs-Akt.
Heidelbg. Straßenb.

Königsb. Str. V.-A. 0
Magdeb. Strabenb.

Mecklenb. Straßenb.

do. do. V.-h.
Ver. Eish. B. V.-A.
Westi. Eisend. B.

Schiftfahrts-Aktien.

Argo. Dampfsch. 0
D.-Austr. Dampfsch. 7
Hamb. -Am. Paketf. 9

Hansa-Dampfsch. 9
Kopenh. Dampfsch. 0
Norddeutsch. Lloyd 2
Neue Stett. Dampf. 0
Schles. Dampf.-Co. 0
Ver. Elbe-Saale O 1

Eisenb.-Prior.-
ßraunschw. Indsb.

Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.

Böhm. Nordb. 6.
Dux-Bodenb. fl.

Dux-Prager Gold.

franz Josetf Silb.

Kasch. Odb. Gold.

Kronp. Rudolfshb.

emb.-Czern. st.

Oest. Localb. Gld.

Südöst. (Lomb.)

Ung. lokalbahn
lvangorod. Domb.
Koslow-Woron.

Kursk-Chark. B.

Kursk-Kiew

Mosco-Jarosl. B.
Mosco-Kasan

Mosto-Kiew-Wor.
Mosco-Kursk
Mosco-Rjäsan
Mosco-Smol., abg.

Orel-Griasi 8
Rjäsan-Korlow

r

Transkaukas.
Warsch.-Wien. IOr

Iarzkoe Selo

Halbst.-Blnk. 84cv.
do. 1895 1903 3

Zschipk-Finsterw.

do. Markdo. Silb. -Pr.
do. Kron.-Pr.

klis. Westh. 0. stf.
do. stfr. 1890

Galiz. Carl. w. 90

do. Silber 89

do. (Salzkmmg.)

oOest.-V. Stsb. alte

do. 1885 o e

do. Ergnzgsnetz
do. U. Stsb. 1895
do. Staats II.
do. do. Gold

do. ordwesth.
do. lit. B. 1903]

do. do. Gold 5
o. lit. B. Elbth.

Raab-ODedbg. Gld.
Reich. Pard. Silb.

do. Ohbligat. Gold

do. do. bold

do. von 1889

Lodz. Fabr. Ekisenb.

do. t
do. UVralsk u. 05

do. 1897 unk. 08
Rybinsk ar.
Süd Oxt 1898
do. gar. 01

Säd-Westhahn

do. M. N.
Wladikawkas 95

do 98
Anat. Eisenb.-Obl.

z W
gypt. Ken.-Ass.

Gofthard
ltal, E.-Obl. st. g.

ltal. Mittelmeer
NMatedon. B.

do. kleine

l l n

Süd ltal. B.

e

do. 96/98 3do. 89 adg. I. t

l. I.
Sicil. B. Gold 91

Transv.- Bahn 4

do. 99 j. C
Cenfr.-Pacif. 1949

d 1929o.

Chic.-Burl. 1927
Denv.-Rio Grande
Nrth.-Pac. Pr. Lien.

do. Gen.-lien.
Oreg. R. H.-B. 46

Soufh. Pac, 1937
St. Louis San. Fr.

o. do.
do. do.St. Louis S. West.

do. II. Inc. B.
Tehuanteper 0. A.

Dtseh. Hypoth
Anh. Dess. Pfäbr.

do, do.Berl. Hp. 80 abg.
do. do.

do. I. u. II. uk. 1914

Bayer. H. u. W. vrl.

do. unv.Br. Hann. XVI. XV. 4

d X. XO. A.do. II-IX. XH-XV. AIX.

do. X. uk. 1913
do. XV. uk. 1914
do. X. uk. 1905
do. Kom.-0. u. 13
do. 1913 er. l.
Frkf. H.-Pfd. XV.
rn Grunder. l.
o.

do. IX. u. Xa.
do. J. v. Xa.
do. XII. Xlla.

do. Vdo. III
Hamb. Hyp. B.
do. unk. 1910
do. unk. 1913
do. S. 1. 190
do. unk. 19081
do. unk. 1913
Hann. B. C. A. S III.

do. V.do. VII. u. 1908
do

o. Ser. E.
Mecklenb. H.-Pfb.

do. S. IV. uß. 1913

do. a. v. II. I.
do. Strel. H.-Pf.

c do. o.Meining. Hp.-B. II.

do. VI. V.

do. conv.

do. o.
Nordd. Gräder. III.
do. V

do. XV.
do. VII
do. Viii. unk. b. 06

do. XIII. unk. b. 12
Pfälz. Hyp. -Pfhr.

Pom. H. 8. J. J. 4
Pr. Boder. Pf. w.

do.

do. A. v.do. XVII.
do. XVIII. XIX.

XX

Pr. Ctr.-Bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12

do. v. J. 96 uk. 06

do. Com.-Obl. 01

Preuß. Hyp. A. B.
do. ab. 80 r. 125

do. o.

do. XX. XXI.
do. XXII. (1912
do. XXV. (1914
do. XXIII. (1912
do. XXVI. (1914

do. XXIV. (1912)

do

go. o
Rhn.-H Pf. 83-85

Rh.-W. B. C. I. II. V.

do. VII. ank. 1908
do. VIII. ak. 1910
do. IX. unk. 1912

do. II. IV.
do. VI. unk. 1908
Sächs. Bäncr. III.

do. do. I
Schles. Bäder. I.-IV.

do. do. l.Stett. Mat. H. r. 110
do. unk. b. 1905
do. do. cv. r. 100

Südd. Bodener.

d do. o.Westäd. Bodener. II.

do. o. V.

do. III. u. V. 1915 4

do. XX. uk. b. 1910

in.

do. m. V.
do. V. v.

do. XIII. uk. 1915 4

N. u. 1913do. X. uk 1

Ser. X.
do. I. unk. 1904

lein Hyp. B. j. 51,

do. IIIdo. IX. uk. 1914

do. unk. d. 07 3

do. unk. 06
do. ver b. 4

do, X. II.
do. Xll uk. 1912 4

do.

do. X. u. 1913
X.o.

do. cv. u. XVI. 07

do. 86/89 94

do. 1904 u. 1913

do. do. v. 96 uk. 06

do. o.Pr. Pfäbr. XIX.

do. XV. (1908)

do. Kleinb.-Obl. 08 4
do. 94

do. Comm.-Obl. II.

do. do. uk. 12

do. Ser. 69-82
do. Comm.-Obl.

do. l. un 1906

da. da. I.
do. do. I.- III.

Schwarzhb. H.-B. II.

do. do. II. u. V.
do. do. N.
do. do. VI.

do. do. v. r. 160

än. o. V.

8450b6

10,6060
andbr.

10600b6

101.306
102,406
102,406
103,006
97306
97300
97806

100 90b6

102
103,256

106

S S9

977250

100,206
100

100,75
101,906

606
75b6

006

102.206

92,006
84 606

101.1006

101,10b6
102,20b6
103,30b6

97,00b6
97,00b6

143,20b6
101,50b6

96 00b0
10150b6

97.006
100,250
100,75b6
101,75b6
102,400

99,906
95,100
95. 10b6
97;000
98.,706

115;10B

111.756
100
101.20b6
102,50b

102.756
100,40b6

75b6

50b0

95,990
95.40b0

10130b6

102 00b
103,25b

104 50b
96,406
96,50B
97,606

00bG
00b6

Oblig. ind. Gesellseh.
50b er. hoese Co. 5

A.-6. f. Anil.-fab. 3
A.-0. Montanind. 2
Adler Cement 2

do. Elektr. Gesell.

do. do.
do. loc. u. Strssb.

Alsen Portl. C. 2
Anhalt. Kohlenw.
Berl. Braunkohl.
Berl.-Charl. Ströb.

Allg. Dt. Klb. ab. 2) 3

do. do.

V. 42 100,200
45 101806

102.700
452 104750

99756
01706

e 101.50b6
4

do. Hyp. Bk. 100
do. National-Bk.
do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.

Dresdener Bank
do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Duisb.-Ruhr-Bk.
Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. recht
Gothaer Grnder.

do. Privatbank
Hamb. Hyp. -Bk.
do. Wechsler-bk.
Hannoversche Bk.

Hildesheimer Bk.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.
Landbank
Leipzig. Creditanst.
Läbeck. Com.-Bk.

Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank
Magd. Bankv.
NMagd. Privathank
NMeckl. Bank 40
Meckl. Hypoth.- Bk.

Meining. do. 90
Mitteld. Bodencr.
Mitteld. Creditb.
Mälh. Bank
Mationalbk. f. D.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B.
NMordwestd. Bank

Nürnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oest. Crodit-Anst.
Oester. länderbank
Oldenburger B.
Oldb. Sp. u. Leihbb.

Osnabrücker Bk.

o 0

W

S

1470006
99.75b6

115,10b6

170,00b

127,00b
177.3060

1638000
120,250
1392506
120,506
126.800
239.250
152.906

97,765bB
124,50b
116,00b6
133,25d
120,50b0

i 115,606
6 i 121,6066

5 114,50b6
7

834 211.10b
6 116,10b
4 khec T
9 1381,006
72 147,00b

2
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Industrie-Aktien.
Berliner Brauereien:

6 117

Berl. Elektr.-V. 101,706 f. f. Hand. u. 6.
do. unk. 1906 100,256Ostdeutsche B. 5

Bochumer Bergw. 93,2560stfries. Bank
Brnschw. Kohl. 3 Petersb. Diskont
Buderus kisen 3 192,606Petersb. in. H.-B.
Burbach. Gwks. 3 105,106Pföſzische Bank
Calmon Asbest 102,006 o. üyp.- h.
Charl. Wasserw. 100,70b Preub. Bod.-C.-4.

rn 103,1006 5 n in ßod
refeld. Straß. 3 e yp.-Act.Dess. Gas.-Ges. 5 107.106 do. Leinhaus

Dtsch. Kabel 3 102250 o. Pfanäbr.-Bk.
Deutsch-Atſ. Tel. 02.00b Reichsbk.-Anth.
Dtsch. Raiser. w. 101,250 hein Bank ab.
Deutsch-lux. B. 103.00B.ßhein. Dist.-Ges.
t. Vebers. Eſit. 3 106,70b Rhein. Hyp. Dank
Donnersmarckh. o. erf. bocer.
do. unk. 1906 100 206Rostocker banßt

Dorim. ün. r. 1107 111,600 Russ. B. f. a. H.
do. 100 *5 103,60BSächsische Bank
do. 100 99,406 ömnis.

Düsseldf. D 5 7775 es. Bankver.klektr. iehtt 4 104,400 h. Bod.-cr.-h.
kl. licht. u. Kraft. 4 193.500 Schwab Hyp.-B.

kngi. Wolf. M. 3 o. lanäb. 40do. 102,750 Solinger Bant
flensb. Schiffsb. 103.400 Süd Bodencrd.
frist. à Fohm. 5 1os, 258 ünger, Crecitbk.
Gelsenk. Bergw. 101,900 fer.-ü. Hamb. 80
German. Schiff 2 103,10B Westd. Bacr.-Anl.
ög. Marie Bgw. 3 104.50 Westf. Bonk
6. f. el. Untern. 3 100,6080 ſestf. lipp. Verd.

do. 3 Wiener Bankverein
Gr. Berl. Straßenb. 1040066 8k. f. üfsch. kisnd.

Hamb. -Am.-Pak. 104 250 Ctrb. f. Eisbw. Obl.

a 3 nen Erarpener Bergw. andbank-Obl.Hartmann NMech. 3 r B. f. Orient. kisb.-0.
Helios Elek.-A. 2 196600
m (Witsb.) 5 101606

iberniaHöchst. Farbw. 3 o her
Hörder Bergw. 3 3, er. Vnionsbr.
jſösch. Ftahl- v. 101,106Bock, cv. u. neu
fohenf. 0wls. 5 104,7066 Böhm. Brauhaus
Ise bergbau 2 102,606 Bolle WBb. abg.
Inowrazlaw Deufsch. Bierbr.
Kaliw. Aschersleb. 006 h
Kattowitz. Bergw. ebhardt
Rön. Narienhüfte 5 96.750B Gericte Weißb.
Königsborn Kl. 2*4 101,790 Germania
Krupp-Obligat t 102,40b Hilsebein

Laurahüfte Haiserbrauerei
do.

4 ,006Landre Weisb.eheMagdebg. Strüb. 3 Pattenhofer
Mannesmannrhr. TTug P fekterderg
Neue Boden A. 2. 4. 100, I0B Schöneberg. Sch
do. do. do. 1 95.406Schultheiß
heue Cas 09 8 101,268Spandauerberg
Niederl. Kohlen 5 102,750Vereinsbr. ev.
Norddtsch. Eis. 3 101. 106 l. St.-Pr.
Nordd. Lloyd 103,00B. Victoria

do. (oo. 101,1ohB Auswörtige:Oberschl. Eisenb. B. 354 102.996 Bochum. Vicior.

do. kisen-ind. 100,256Braubaus Nürnb.
do. Kokswerke 3 101,206Brieg. Stadtbr.

Orenst. Koppel 3 104,706Danriger
Patzenhof. Br. 3 vOorktmunder
Fhein. Ant.-Kohlen do. öwenbr.Rhein. Met. 105 r. 94,10b G do. Unionsbr.
Rh.-Westf. Ralk. 5 106,256 do. Victorjabr.
ßombach. Hütt. 3 105,106Düsseld. Acdlerbr.
Rybniker Steink. 162.40bä do. iöfelbr.
Schalker Gr. 99 101,10bB Erlanger abg.
Schles. Kleinb. 3 101,2566 Frankf. Renn.
Schuckert C. 2 101,006Germ. Dortm.

do. go. 2 102,75066bevelsberger
Schultheiß.-Brau. 5* Blückauf
Siemens Elek. B. 3 103,806hercules Cassel
Siemens Halske 3 103,20b Röcherlbräu

do. do. 3 HolstenSimonius Cellul. 5) 4 102,000senbeckh Co.
Stett. Oderwerk 5 Wieler Schloßbr.
Stettiner Strh. 3 losterbr. R.
Südd. Eisenbahn hönjg Akt.
Thiederhall. Gew. NuntersteinThiele-Winckler 2*42 104,60bB Leipzig. Riebeck
Union Elektr.- G. 31 452 103,206 lindbr. Unna
Unt. d. Linden 2 101.,006lindener
Vr.kisenb. u. B.-0.2 97,750 Nürnberg. cv.
Wesid. kisenb. 2 98,1060berschles.
Westfäl. Draht 3 102,7560ppelner
Wilhelmshall 3 103,60BPaulshöhe
Zeitzer Maschin. 2 P 05. Hugger
Zellstoff. Waldh. 2*452 104,706Reichelbräu

Zoolog. Garten 101,006 er
Grängeb. Oxelös. 103,60b6 lereMan dande it, 5. 100 eretet
Naphtha-Gold-Anl. 99,908 Schwaben -br.

l. 100,20b6 Schwab. Much.
Russ. Zellst. Wlah. 1921600 rn 4
Steaua Romane 5 105,80v6 er her e an

Bank-Aktien. S Br. abg.
ische Bank 129,500 pr.e z ritu.-Prod. 126606 Miesbd. Kren.

Barmer Bankver. 151,00b66) Aachen. Spinn.
do. Credithank 111,756 Accumulat. Fab.

Bayerische Bank 89,50b0 do. Boese C. V. A.
Berg.-Märk. Bank 167,00B. f. Anilinfab.
do. Handels-Ges. 172,006 do. f. Bauaust.
do. Hypoiſh.-B.-A. 126,756 do. f. NMont.-Ind.
do. do. B. 159,50b60 do. f. Pappenfab.
do. Kassenver. 128,256Adler. Cem. conv.
do. aßklerver. 5. 1209,256 Adler-fahrrad
Bochumer Bank 117,696 do. junge
Börsen-Handelsv. 36,256 Admiralsgrt. Bd.
Bras. B. f. Disch. 167,7506 l. V.-A.
Braunschw. Bank 116,00bB Affeld-Gronau. Pp.

do. Credit 423 102,90b Allg. Berl. Omnib.
do. Hypoth. 772 158,00b0 Allg. Elektr,-Ges.

Bresl. Disc. B. adg.. 6 120,3006 Allgem. Häuserb.
do. Wechsler-Bk. 109,40B. Asen. Portl.-Cem.
Chemnitzer Bkv. 108,10b6 Alumin. Industrie
Coburger Credit 97,70b Amtsg. Pankow B.
Com. u. D. B. Hmb. 622 125,25b0 Angl. Continent.
än. landm. Bnk. 127,006 Anhalt. Kohblen
Danziger Privatb. 2126,700 do.
Darmst. Bk. M. K. 148,60b Annaburg. Steing.
Dessauer Landesb. 114,006 Annener Guß ev.
Disch.-Asiat. B. 175,10b Aplerbeck. Brgb.
Dtsch. Ansiedlgb. 159,606Aquarium ahbg.
Deutsche Bank 243,40b Krchimedes
do. Effekten-Bk.. 5 I114,506Irenberg. Bergb.

Arnsdorf. Papier
Ascania

Aschaffenbg. Ppf.
Baer à Stein
Zaſche, Teil 4 Co.
Bk. f. Bghb. u. Ind.
Bk. f. Brauer. -Ind.

Bamb. Mölzerei
Baroper Walzw.
Barta Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.
Baug. Berl. -Neust.
Baug. Kais. W. Str.
Baug. f. Mittelw.
Baug. Ostend. V. 2. A.

Bauland Seestr.
Bauv. Weißens.
Bayr. Hartstein
Barar-Gen. Sch.
Beddurg. Wollw.

Bendix. Holzbear.
Bergm. Elektriz.
Berg. M. Ind.-Ges-herlnann Masch.

Berlin-lichtb. Ter.

Braunk. u. Brik. l. 1
Bernbg. Masch.-F.
prot-Fabrik
Berl. Cementbau

Berl.-Chrlotth. Bv.
Berl. Cichorien-f.
Breliner Mühlen
Berl.-Neuend. Sp.

do. klekt.-W.
do. Guben. Hutfb.

do. Holz-Compt.
do. Hot. Kaiserh.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. Luckenw. W.
do. Maschinenb.
do. Röüdd. Hutfb.
do. Spedit.-V. cv.
do. Sped.-V. V.-A.
do. Terr. u. Bau
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Bing. Metall
Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhütte
Bliesenb. Bw. V.-A.
Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Gußstahl

Boden. G. Kurfret. 1
Böhler Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.
ſo. Ff. Art.
do. JuteBredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm.
Bremer Gas

Bremer Wollkm.
Bresl.Kleinb. Tr. i. l.
Bresl. Oel-Fabr.

do. Sprit-Fabr.
do- Wgf. linke
do. do. V.-A.

Brüxer Kohlen

Buderus Eisen
Butzke Metal
Calmrg. Asbest

Caroline b. Offlh.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.

Charlttb, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb. Buchau
Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fhr. Grün

do. von Heyden
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fr. Miſch.
Chem. Oranienb.
Chem. Fb. Weiſer
Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. WVkz. im.
lity Bauges.
Concordia Brab.
Concord. Sp. u. V.
Consolidation
Cont. Electr. Nrh
Cont. Wasserwrk.
Cottbuser Masch.

Cröllwitrer Pap.
Du. Oel-St.-p. 5
Delmenh. linol.
Dessauer Gas

Deufsch. Asph.-0.

Dtsch. Atl. Rabel

Dtsch. Jut. j. Meis.
Deufsche Kabelw.

Dtsch. Linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest. Gasqlühl.

do. Speisew.-6.
do. Spiegelglas

do. Steing. Hubbe
do. Steinzeug
do. Tonröhr-
Dt. Uebers. El. 6.
do. Waftenfbr.
do. Wagg. l. A.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl Msch.
Donnersmarckh.

Dortm. Vnion l C.

do. L.Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-A.
do Waggon
do kisen
do. Masch.Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust

Eckert Masch.-Fh.
kgestorff. Saline
kilenburger Kattun
Eintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg.-Sp.

Flherfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
klectra Dresden
Elkt. Licht u. Krft.

do. liefer.-Ges-
do. lLiegnitz
do. Unirn. Zürich
kmaillierw. Ullrich

do. Silesiakngl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.

do. kisenw.
Faber Bleisfift.

faç.-kis. Mannst.
do.

Falkenst. Gardin.
Fein. Jute-Spinn.
Feldm. Cellulose
flensbrg. Schffb.
floether Masch.
flora. Terr.-Ges.
Frankf. Chaussee
fraustadt. Zuck.
frerichs Co.
freudenstein à Co.
freund Msch. cv.
friedrichshütte
friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
frist. 4 Roßm.
Fritzsche Buchb.

Gaggenau. Eisn.
Gasmotor Deut
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.

do. nGeorg Marien By.
do. St.-P.

Grb. u. Fhw. Benner
Gerresh. Glash.
Ges: f. eleit. Untr. 6
Giesel. Portl.-Cm-
Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.
Glauzig. Zucker

Glückauf B. V.-I.
Görlitrer Ekisenb-

do. Maschinen
Gothaer Waggon
Greppiner Werke

Grevenbr. Masch-
Gritrner Mschfb.
ür. lichtf. B. abg.

do. Terr.Gutmann Masch.

Guttsmann do
Hagelberg Pap-
Hagener Gußst.
ftaſlesche Masch.

Hambg. Elekt.-W.
Hand. -Ges. f. Grdb.
Handst. Bell. A.
Hann. Bau St. -P.

do. Immobilien
do Masch.Harburg- Wiener

Harkort. Brücknb.

do. Ft.-Pr 6
do. bGergw. St. Pr
Harpener Bergd.

Hartmann Masch.
Hartung Gußst.
Harz. Werke A. B. 0
Hasper Eisen
Hedwigshütte
Hein. Lehm. ahbg.
Heinrichshall. Ch.

Hemmor. Cement
Hengstend. Msch.

Herdrand. Waggk.
Hibernia
Hildebrand. Mühl.

Fang Kitts.
ken e o.
bieſet. Mch. Därt.
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f. Gold: 2 M., Währ. 1.70, 1 Kr. 0,85.
Berlin, Bankdiskont, 399 Lompardzingfues 496, Privatdiskont 21,

7 sudd. 12. 19holl.: 1,70. I M. Banco: I, 60. 1 Kr.: I, 12 M. IRpIl.:2,16, 1 Gold-RbI.:8,20. 1 Peso: 4. i Pol. 4,20. 1 Lstrl. 20,40 N.
vGBSÖrir——rrrllio0-oro an

Hilpert Armatur. 106,00b G Sächs. Gußsthl. 12 303.0060en Teger 154,00bB do. Kammg. 0 722560
Hochdahl Vrrz. ev. 127,2506 do. Kart.-Maschf. 10 160,006
Höchster Farbw. 387,00 b do. Thür. Braunk. 2 1140066
Roffmann Störte 12 214,9059 do. ebstuhl-f. 12 2191060
oimann Vagſh. 18 318,00b0 Saline Salzung. 5 1230000
Hörd. Bgw. neue 9 114.00b6 Jangerh. Masch. 10 24390b
do. Pr. -4. Iit. A. 8 182006B Savonia Cem.-f. 52 16210000
fösch. kis. u. San 12 2449080 Wwätf. 4 Walckh.
öxter kement 0 389,106 Schalker Gruben 322 586,000
ofel- er. Ges. 18 278,00b6 Schedow. Kmmg. (9 e
fotel dich 5 101,60b6 Schering. Chem. F. 16 317.1060

Hewaldtwerke 4 do. V.-A. 452 110506fRüsten. Cewrech. 132.750 (Schimisch. Prt..C. 9 177006
hätten. Sinn. 2 26900 Scimmel Masch. 8 157
ujäschiny Schls. Zinkhütte (19 396,750
Humboldf Masch. 130,00b6Schlesisch. Cell. 5 121600
üſse derghan 14 335,00B. Schles. Gas 8 172756
inowrarſawv Salx 120.00b6 do. lit. B.! 8 I71 böh
Intru. Baug. St. -P. 12 234,006 Schles. Kohlen o 24,90b
Jexerich. Asphit. 9 400 In Kramsta 432 136.5060

do. Vor Ant. 111.500 do. Porfi. em. 105 21960
Kanla Porreſſ (25 492,9006 Sihlossf. Schute 6 12725
Kali Aschers 10 180,006 Schneider A. 10 11910006
Rapler Maschfty. 110,00b6 5chomb. 4 Söhne 6 1385006
Raftowiſz. Brgh. 10 207.750 chöneb. Frd, Frr. 12 19425b
Reuſa kienh. 28,60b Schönhaus. Allee 10 188,7000
Keyling à Thom. 146,750 5choening Vriz. 4 104006
Kirchner Co. 180,25b0 Schriftg. Huck 6 1412506
Rlauser Sp. abg 95,00 b Schub. Salzer 20 325,0000
Röhlmann Störie 18 313,000 Schuckert klekt. 9 137.600
Roſim. Jourdan 19 23250 Schulz-Knaudt 6 166,506
Köln. Berg. 25, 429,50 Schwanif2 Gumm. 5
do. (as- u. Elekt 120,00G Feebeck. Schiffnu. 5 134,1066
Köln. Müs. B. cy 2 109,5006 Segal! A.-6. 6 1062500
Kölsch. Walreng. 134,90 Senfker Vorz. A. 9 11177588
g. Wilhelm e. 12 2726020 Segen So Guß 126756
do. do. pPr.-g. 17 364,006 Siemens Glasind. 14 274.75b
Königin ar. ab. Sjemens 8 Halke, 7 185,75b0
do. o. V. 80.80 Giemens El. Betr. I17.00b6

Königsb. Walzm. 99,256 Simonius Cell. 6 167,50b6
Rönigsborn brgh. 7 159.0000 Sitrend. Porz. 0 82256
Rönigsreit Pon 261.5000 Spinner Renner o 56,75h0
Rördisdorf. Zuch. 22 146,00d0 Ffadtberg. fütte 9 I12008

Gebr. Röriing 144.0900 Ftahf à ſöſte 3 144.500
Kostheim Ceſlul. 12 212.2566Ftark. Hoffm. abg. 9 107,00b0

ronprz. et j. 25 (410,00w0 Staßfurt. C. F. 8 11531006
Gebr. ärüger à Co. 2 153.500 Steaus Romana 8 135,2506
Kunz Treibr- 8 1334250Ftett. Bred. em. .7 170,0006
Kurfürstend es. r 306,006 do. Cham. Didier 18 366,50b0
Küpperdusch à F. 12 212,500 ſo. kſekt.- 1316006
Kyffhöuserhufte 29 393.75b do. Vuſcan 14 334000
Vahmeyer kleit. 14.5000 Stobwass, Iit. B. 9 52,256
lapp. Tiefbohrg. 30 302. 00B Stoewer Nehm. 2 1137.765b0
Iauchhamm. cy. 175, 90b0 Stollwerckt V. A. 6 12180
laurahüfte 11 264,50b0 Stöhr Kammgain 5 165,506
if. kyc à Straß. 8 110.50b Gfoib. ink- Mt. 2 176.700
Leipziger Gummi 153, b Strals. Spiel. St. P. 7 129,006
leopold- Grube 117,10b6 Ftrieg. Bürst. ind.
leopoldshaſi 2 35.7506 Sturm Faſzzfegel 7000

do. 5 Pr.-Aht. 123.506 Südd. immohiſ. 10 121 40b
leyam-Josefst. 9 123.40b6 Sudenburg. Masch. 9 122,006
loſfar Eisenwert Tatelglas Fürth J 135.75b0Iöwe Co. A.-0. 10 281,00v6 Tetklenborg 0 176,40b

z lofhrng. Cement 5 146.006 Teleph. Berliner 9 173,00b6
do. ken 920.0000 feitow-haval fr. 1i5.10b
do. Eis St.-pr. 232.600 frr. Berl.-Halens. r 32,90b6

louise fietbau 938.0006 o. Mieder-Schönt. 138.7560
do. do. Br. A. o. N. Bot. Garten fr. 125,00bB
luckau ä Fteffen 145,5006 o. Berl. Nordost 284,500
lübecter Nasch. 29 322,506 do. Südwest O 149,75b6
Iügebg. Wochst. 115,00b6 o. Wüneben ſre. 154.0000

jWalmedje. Nsch. 135,25b0 Feutoma Misbg. 8 1197.00b6
Märk. NMaschin. 091,7566 fhale Eisenb.-St.-P.: O 099,50b6
do. Wesff. bergu. 17 258.00B) G. do. V.-A. 5 I11.00b
Magdeburg. Gas 7 137.002 Tviederboil 148 o

do. ZBaubank 94.00B für Saſinen 267
do. Zvergu. 23 40. Nad. u. Stahlw. 1I0 176,756
do. üben 104,80 G ſſſimann Weiſbl. 9 102,50

Marie es. Berg. 3 I115,2500 ſjfftel à Krüger 2 124.00b6
Mariend. Rofren. 9 104,1006 jrachendg Iudk. 7 129,0066
Hisch.-Fb. Breuer 143,5020 ſucht. Aachen cy. 4 99.,6006
do. do. Buckau. 158,506 üfnion Bau-Ges. 722 141,0066
do. o. Kappei 18 276,006B o. Chem. Fab.! 9 188,10b
do. Arm Strude 3 116,006 pt. d. lind. Bauv. 7 177.75B

Nassener bergu. 4 123,906B) Varzin Papiert. 18 354,00b6
ech. V. ümden. 2 131,756B Ventziki Maschftns. 6 124,0000
do. do. Sorau ſ. 257.500 er. Berl. Frit. m. 9 154. n
do. do. Tittauj 8 185,00B o. Ch. V. Charl. 12 215,00b

Nechern. Bergu. 949.800(0. Cöln-Rottw. P. 16 280,0006
Meggener Walzw. 5 162,0968 4o. Dpf.-iegel. 15 194,756
enden 8 Schurt. 9 101, 00bG o. Hanfschiauch 6 130,256
erkur Woli. 16 227,00b0 o. Hart Halkind. 7 135.7566
inowicer kisnu. 10 165,50b0 do. K. I. Troitisch 18 277.2506
in à Genest el. 72 153,0060 40. Nörtel- N. 10 182.00b6
Mhib. Secdt. Dresd. I1 211,90b o. Metallw. Hall. 9 189,0006
Mälheimer Brgwu. 9 203,0066 go. Mickelwerke 2093060
älter Gummiſt. 2 155500b o. Pinselfabrit 122 228,256
Nöller Speiseftt. 16 250,50b G g. Smyrna-Tepp. 5
Nshm. Koch à Co. 10 203,2550 g. Stahl 2yp. A. 9 182,00b6
Nauheim. fr. 86,000ſſctoria fahrral O 1129,5066
Reptun. Schiffsv. 138.0006 o. Speicher 4 1109.500
Neue bellevue A.-b. 18050ogel Tel. Braut 8 200,0000
jene Boden A.-6.. 9 148,3066 Vogtiönd NMasch. 6 152,506

5b6 Neue Gas-Akt.-b. 109,0006 ſo. A. 156,006
Neue Photog. Ges. 12 200,25b Pogt 8 Wolf 11 213,006

d ſeneen en. es nWesfend. A. G. r. 196.500 Vorwörts Biel. Sp. 7750
NMeurod. Kunst-A. 88,2566 Vorwohſer Pril. t. 6 191. ob
Neußer kisenw. O 790,9006 Wanderer, fahrr. 24 403, 00b6
jiederl. Kohlenw. 9 140,7500 Warst. Gr. V. A. 4 II8.50b6
Nienb. kisen. abg.. O 89,80b Wasserwk. Gelsk. 10 265,00d6
Nordd. Eiswerke 2 72,006B fegelin 8 Hühner 8 1140,006
do Va.- Akt. 5 99,0066 enderofh A.-0. 4 102,506

äummi O 68,750 fernsh. Ämg. St. -A.! 7 124.0006
do. Jute-Sp. l. A. 6 1129,00b6 do. V. -A. 9 148.756
o. do. l. B. 2 (91,60b Weger A.-b. 5 141.0006
do. Lagerhaus O 141,00b6 Wessel Porz. 1282
äo Lederpapp. 9 149,006 ſfestd. Jutesp. 4 120.1
do. Fprit-Werke 10 163,20b festeregel. Alx. 15 266,2506
do. Tricot-Web. 10 157,256 do. Priv.-A. 472 108,406
do. Wollkam. 10 161,906B Westfalia Cem. 5 209,000
Nordhaus. Tap. 4 327.00B ſestf. Drahtind. 10 200. 60b0
Nordpark, Terr. fre. 155,006 o. Drahtwerke i 210,
Nordsee-fisch. 6 133,006 o. Kupfer 392 132.5000
Norästern Kohle 14 304,9006 40. FStahbſv- 0 127. ar
Rürnb. Herk- V. 9 2902,750 Festl. Bod.-A.-6. 4 113200b0
Oberschi. cham. 9 1177,006Wfding. Cement 5 131.0066
do. kisb.-bd. 7 148,2596 Wickraih. eder 10 189,756
do. kisen-ind. 4 133,25b6 Wijede NMsch. l. A. 0 98.
do. Koksw. 9 155,6006 jeler à ardtm. 10 125,506
do. Poril.-Cem. 1072 209,00b Wfjesloch. Tonw. 9 e
Odenwald. Hartst. O 88,256 ilhelmshüfte 3
Gd. kisenhütt. cr. O 95,90b Wie Dampik. 0
Oppelner Cemnt. 9 1189,00b Wittener Glas 7 n
Orenst. 4 Koppel 12 228, 1000 do. Pußst. 6 223.606
Osnabrück. Kupf. 3, 114,00b G o. Stahblröhr. 8 240,00d6

b Pitenser kisen 3 109,9006 Wrede Mälzerei 71. o
Panz. Geldsch. 123,25b6 Wurwrevſer 8 spassage A. 8. 5 108,7500 Fechau-ſriebita 8 150 h
Pauksch. NMasch. 71,006 Zeitzer Masch. 7

o rrk. 91,7500 feſistoft- Verein 4 lol, ob
Peniger Masch- 78,00b6 o. Waldhof 15 31i. do
Petersbg. kl. Be m

R 127, 1 el.per V.-1. 1iö,fsbe Weehsel. Eure
Phönix Iit. A. abg. 8 184,75b0 Amsferd.-R. 8 I. 22 169,4066
Plania- Werke 10 188,25b6 do 2 U. 252 sPongs Spinn. a. W. 73,25b0 Brüss- u. Ant. 8 T. 3
Porz. Rosenthal 18 281,75d6 Kopenhag. 81. a le p
Porz. Schönwald 12 216, 10b6 London s i. 212 20 46r

do. rin 10 191.0000 ipos. Sprit-A.-6. 16 3303, 30b ad u. Bar. 14 T. 452
Preßspan Unter 96.900 Heu ork ita i
Rathen. opt. Ind. 10 223,75b6 Paris 8 3 81,30
Rauchw. Walter 120,500 do. 2 i 5 n
Ravensb. Spinn. 121,756B Wien s 312
ßaichelt Meta 11 221,00b6 vo 2 M. rReiß à Martin 100,00B cchweir Pl. 8 T.
Whein.-Nassau 309,006 Stockholm 10 J. 4 reRhein. Anfhrat--K. 145,906jfaſ. Plätie 10 T. 5 81.30b

do. Chamotte 2357 Warschau 8
5, e8 et Gold. Silb. Banknoten.

do. NMöblst.-Wb. 1 179,756B Sovereigns pro St. 3
do. Spiegelgl. 185. 00bG 20- Francs Stücke 16, e

do. estt. Ind. 217,80bimenikanische ten 4,1956
do. Kalkwerke 119.75b0 do. o. hleine r

Ru.-W. Sprengst. 13 231.50bB do. (oup. 1. i. J. 4197 z
Riebeck. Mont. W. 11 218,00bB Belgische NMoten
Rheydt elktr. Fab. 141,50b fngſische Bankn. 1 I. 2
Rolandshütte 123.00d3 franz Bann 100 r. 31,250
Romhbacher Hütt. 236.80b6 Holländ. Banknoten
Rositzer Braunt. 14 254,5006jtalſenische Hoten ded

do. LTucker 156,50b0 Pordische Noten e
Rote Erde Dtmd. 79,00b esterr. Noten 100 Kr. 53
Rätgers Werke 148,75bKuss. Noten 100 R.
Sächs. Böhm. Cm. 10 193,00b Russ Zoll-Coupons, kleine 323,70
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